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Deutscher Alpenverein 
SekƟon Schwabach 

Offizielles MiƩeilungsblaƩ der SekƟon Schwabach 
des Deutschen Alpenvereins e.V. 

Wir haben uns der Entwicklung im Rahmen des Projektes DAV360 unserer DAV-
BundesgeschäŌsstelle angeschlossen und eine neue Homepage implemenƟert. 

Die Internetadresse lautet weiterhin: www.dav-sc.de 
InformaƟonen zum Projekt DAV360 erfolgen im ersten MiƩeilungsheŌ 2024.  

 

 

 

 

 
HeŌ 71  / 36. Jahrgang - 2. Halbjahr 2023 
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 Liebe Mitglieder und Freunde der SekƟon Schwabach, 
 
mit Schreiben vom 23.02.2023 hat uns das Amtsge-
richts endlich seinen Segen erteilt. Die bei der au-
ßerordentlichen Mitgliederversammlung am 
20.10.2022 durchgeführten Vorstandswahlen sind 
endlich anerkannt worden. Seitdem können wir uns 
jetzt wieder voll und ganz auf das „TagesgeschäŌ“ 
im Verein konzentrieren. Dazu gehört nebenbei 
auch der ein oder andere Geburtstagsbesuch bei 
einem verdienten Mitglied. 

Da stellt sich gleich die Frage: was ist denn das über-
haupt ein verdientes Mitglied? Ein Blick in die im 
Juni 2020 überarbeitete und verabschiedete Ehren-
ordnung verrät die Details: „Ab dem 70. Geburtstag 
von Ehrenmitgliedern und Ehrenvorsitzenden er-
folgt an runden und halbrunden Geburtstagen eine 
persönliche GratulaƟon durch ein Vorstandsmitglied.“ Durch diese Festlegung wur-
de die Anzahl der Besuche zu runden und halbrunden Geburtstagen deutlich einge-
grenzt – man sehe sich nur mal die Zahl der Jubilare mit rundem und halbrundem 
Geburtstag für 70+ in dieser Ausgabe von DAV Schwabach Aktuell an. 

Für die Zeit vor Juni 2020 haƩe es keine dokumenƟerte Regelung gegeben, aber 
offensichtlich hat man damals einen größeren Personenkreis berücksichƟgt. Dies 
hat wohl dazu geführt, dass sich seitdem der/die ein oder andere übergangen ge-
fühlt hat. An dieser Stelle bedanke ich mich recht herzlich bei Karl Heinz Trapp, der 
mich auf dieses Manko hingewiesen hat. Bei der Überarbeitung der Ehrenordnung 
2020 war außer Acht gelassen worden, dass es erfreulicherweise nach wie vor akƟ-
ve Mitglieder gibt, die sich auch nach Überschreiten der 70er Schwelle immer noch 
als Abteilungsleiter unermüdlich für die SekƟon einsetzen und das trotz des ein 
oder anderen gesundheitlichen Handicaps. Nicht zu vergessen die Mitglieder des 
Ehrenrats. 

 

 
 

Vorwort des 1. Vorsitzenden 
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Wir haben darauĬin diesen Hinweis in der aktuell revidierten Fassung der Ehren-
ordnung berücksichƟgt und die akƟven Abteilungsleiter (ab 70+) sowie die Ehren-
ratsmitglieder (ab70+) mit in die Runde derer aufgenommen, die sich auf den Be-
such eines Vorstandmitglieds einstellen dürfen. 

Unbedingt erwähnen möchte ich noch, dass wir im Sinne einer nachhalƟgen Perso-
nalplanung eine neue Mitstreiterin für die GeschäŌsstelle gefunden haben. Nadine 
Tax unterstützt bereits seit 01.06.2023 Werner Schuster, der uns hoffentlich noch 
lange erhalten bleibt, aber sicherlich auch irgendwann einmal in den wohl verdien-
ten Ruhestand gehen wird. Nadine, herzlich willkommen in unserer SekƟon! Ich 
wünsche Dir und uns, dass Du Dich bei uns wohl fühlst und dass Dir die Arbeit mit 
uns Freude macht. 

Bleibt mir noch, mich bei meiner Vorstandskollegin und bei meinen Vorstandskolle-
gen und nicht zuletzt bei Werner Schuster - und inzwischen auch bei Nadine - für 
die vertrauensvolle und konstrukƟve Zusammenarbeit im ersten Halbjahr 2023 zu 
bedanken. Vielen Dank auch an Alle, die sich in welcher Form auch immer für unse-
re SekƟon engagiert haben, macht biƩe so weiter.  

Eine schönes zweites, unfallfreies Berg-, Wander- und Skihalbjahr 2023 wünscht 
Euch  
 
Klaus-Ludwig Daniel 
1. Vorsitzender 

Vorwort des 1. Vorsitzenden 
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80. Geburtstag : Gerhard Ammon 

80. Geburtstag von Gerhard Ammon 
 
Am 05. März feierte Gerhard Ammon seinen 
80sten Geburtstag. Gerhard ist Abteilungsleiter 
des Chors, der sich vor allem dem Alpenländi-
schen Liedgut verschrieben hat und für unsere 
SekƟon auch außerhalb Schwabachs als Bot-
schaŌer unterwegs ist. Beim Chor ist Gerhard 
seit inzwischen 30 Jahren dabei und nicht nur 
das, er ist miƩlerweile seit fast 10 Jahren Leiter 
der Abteilung Chor. 

Zur DAV SekƟon Schwabach ist Gerhard vor ca. 
40 Jahren gestoßen. MoƟviert durch Bruder und 
Cousin fand er damals Gefallen am Bergwan-
dern und Bergsteigen. Damals musste es unbe-
dingt einmal im Jahr auf eine Gletschertour ge-
hen – heute leider nur noch schwer vorstellbar, nachdem sich die Gletscher immer 
weiter zurückziehen und er diesbezüglich seine AmbiƟonen auch etwas zurückge-
schraubt hat. Aber zurück, zu Gerhard. Seine zweite LeidenschaŌ ist die Musik. Ihn 
als sehr guten und versierten Akkordeonisten bezeichnen zu dürfen, erlaube ich 
mir, da ich ihm nicht nur des ÖŌeren bei musikalischen AuŌriƩen mit seinen Kootz-
bacher Kollegen zuhören durŌe, ich haƩe selbst das ein oder andere mal das Ver-
gnügen, gemeinsam mit ihm musizieren zu dürfen. 

Aus meiner Sicht zeichnen Gerhard folgende Dinge aus: seine Liebe zu den Bergen, 
zur Musik und seine unerschüƩerlich posiƟve Einstellung zum Leben. 

Lieber Gerhard, ich wünsche Dir, dass Du noch lange Freude am Singen im Chor 
hast, dass Du uns noch lange als Abteilungsleiter erhalten bleibst und damit das 
auch so klappt: Alles Gute und vor Allem Gesundheit. 

Bild und Bericht: Klaus Daniel 
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80. Geburtstag : Herbert Bub 

80. Geburtstag von Herbert Bub 
 
Am 02. Juni feierte Herbert Bub sei-
nen 80sten Geburtstag. Zur Freude 
seiner beständig großen Anhänger-
schar in der Senioren Wandergrup-
pe ist er immer noch, trotz gewisser 
gesundheitlicher Herausforderun-
gen und soweit es seine ArzƩermine 
erlauben, Chef der Seniorengruppe. 
Herbert hat eine bemerkenswerte 
DAV Karriere hingelegt. Erst mit MiƩe 50 fand er über Eberhard Schellhorn und sei-
ne Liebe zum Wandern den Weg zu unserer SekƟon. Aber ab diesem Zeitpunkt gab 
es kein Halten mehr für Herbert. Mindestens 1 Woche (am Stück) pro Jahr Wandern 
plus 1 Woche Radfahren waren angesagt, und zwar nicht etwa nur in der näheren 
Umgebung. Zu den Wanderzielen zählten Bodensee, Schwarzwald, Bretagne, Pro-
vence, Toskana, Comer See, selbst vor dem Cornwall hat er nicht zurückgeschreckt. 
Zu den Radstrecken zählten unter anderem Passau – Wien, Reschen Pass – Verona, 
zudem wurden die Mecklenburgische SeenplaƩe, die Müritz, Berlin und auch die 
Spree, selbstverständlich noch ohne E-Unterstützung unsicher gemacht. 

Irgendwann begannen im Laufe der Jahre sich die alters- bzw. gesundheitsbeding-
ten Hemmnisse einzuschleichen und die geliebten Wochenausflüge mussten auf 
Tagestouren zurückgefahren werden. Was Herberts Fanclub nicht davon abhalten 
konnte, ihm weiterhin treu zu folgen. Selbst für diejenigen, denen das Wandertem-
po der Spitzensportler unter den Senioren zu forsch ist, findet er stets einen Plan B 
mit einer kürzeren Strecke zum Einkehrort. 

Lieber Herbert, ich wünsche Dir, dass Deine bevorstehenden medizinischen Eingriffe 
bestmöglichst verlaufen, dass Deine Ärzte Dich wieder so fit machen, wie Du es Dir 
wünschst, und dass Du uns und vor allem Deinen Fans der Seniorengruppe noch 
möglichst lange die Treue hältst. 

Bild und Bericht: Klaus Daniel 
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 Sonnwendfeier 2023 
 

Am 24.06 lud die DAV-SekƟon Schwabach 
zu ihrer tradiƟonellen Sonnwendfeier in die 
Düsselbacher HüƩe ein. Nach den einleiten-
den Worten des HüƩenreferent Ralf Schei-
bel und der Begrüßung durch unseren 1. 
Vorsitzenden Klaus-Ludwig Daniel ging es 
auch schon direkt in den geselligen Teil des 
Abends über.  

Der Alpenvereinschor begeisterte, wie im-
mer mit seinem bunten Blumenstrauß an 
Liedern, die anwesenden Gäste. Wie bereits 
im letzten Jahr wechselte sich der Chor mit 
der kleine Musikkapelle, welche bereits im 
letzten Jahr für den Gaudi-Teil zuständig 
war, sƟmmungsvoll ab. Für das Wohl des 
Gäste war bestens gesorgt.  

Ein Dank gilt hier allen, die bei der Organisa-
Ɵon und der Abwicklung dieser Sonnwend-
feier beteiligt waren. 

 
 

Düsselbacher HüƩe 
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Leider war es auch heuer, auf Grund der Trockenheit, nicht möglich ein größeres 
Sonnwendfeuer zu enƞachen. Aber was soll‘s, wichƟg ist die SymbolkraŌ einer sol-
chen Veranstaltung und nicht die Dimension des Feuers.  

Bevor der Bus gen Schwabach fuhr, sang der Chor noch seine tradiƟonellen Liedern 
am Feuer.  

Einen schöneren Abschluss kann man sich nicht vorstellen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bericht: U. Vaas / Fotos: R. Scheibel 
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Pressereferent*innen 

 

 

 

 

Wir suchen  
 

Pressereferent*innen 
 

Hast Du Freude an Pressearbeit, möchtest Du das Erscheinungsbild unserer SekƟon 
auf ehrenamtlicher Basis nach außen akƟv mitgestalten? 

Als Pressewart bist du eine wichƟge Verbindung und Unterstützung der einzelnen 
Abteilung und dem Vorstand für die Darstellung in der Öffentlichkeit. 

Wenn Du Interesse an dieser verantwortungsvollen Aufgabe hast, 

 setze Dich biƩe mit uns in Verbindung,  

entweder telefonisch unter 09122-13885 oder per E-Mail an info@dav-sc.de. 

 
Wir freuen uns auf Deine Kontaktaufnahme. 

 

Der Vorstand der SekƟon Schwabach 
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Vortragsabende 

Wandern, Berge und ferne Länder -  
Vortragsabende in der MarioneƩenbühne Schwabach 2024 
 
Im vergangenen Winter konnten wir für die SekƟon wieder vier Vortragsabende in 
der MarioneƩenbühne anbieten. Platz für mehr Zuhörer wäre dabei immer noch 
gewesen und so fanden die Alpenüberquerung, die „Reisen“ nach Rumänien, Island 
und schließlich nach KroaƟen in sehr familiärer Atmosphäre staƩ.  

Für den Winter 2023/2024 sind nunmehr drei Vorträge, jeweils ab 19:30 Uhr in der 
MarioneƩenbühne, Seminarstraße 2, 91126 Schwabach geplant. 

 

Vortrag 1 

Los geht es am Dienstag, den 23.01.2024. Elke und Michael Rauh nehmen uns mit 
auf HRP „Haute Route Pyreness“ vom AtlanƟk zum MiƩelmeer. Sie bringen die 
Bergwelt der Pyrenäen zwischen Spanien und Frankreich zu uns nach Schwabach.  
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Vortragsabende 

Vortrag 2 

Die Mongolei ist das nächste Ziel unserer Vortragsreihe. Steppe, Berge und unendli-
che Weite formen eine LandschaŌ die reich an jahrtausendealter Kultur und einzig-
arƟgen Menschen ist. Der vielfach ausgezeichnete Autor Frank Riedinger, Fotograf 
der NaƟonal Geographic Society, erzählt uns am Dienstag, 27.02.2024 von seinen 
ganz persönlichen Erlebnissen auf seinen unzähligen Reisen in die Mongolei. Mit 
tollen Bildern von Menschen, Natur und Kultur wird das ein sicherlich unvergessli-
cher Abend mit vielen Endrücken von einem Land, das so fern und märchenhaŌ ist.  

Mit freundlicher Genehmigung von Frank Riedinger (MiƩe) hier ein kleiner Vorge-
schmack auf den Vortragsabend, der sich auch mit der aussterbenden nomadischen 
Kultur der Mongolei beschäŌigt.  
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Vortragsabende 

 
 
 

Vortrag 3 

Am Dienstag 19.03.2024 geht es weiter nach Südamerika mit einer Reise durch  
ArgenƟnien, Chile und ins wilde Patagonien. Dieses faszinierende Land am äußers-
ten Ende der Welt ist geprägt von einer einzigarƟgen Bergwelt, unzähligen Glet-
schern und kaum vorstellbaren WeƩerextremen. 

Edmund Caspari hat nicht nur die Schönheit des Fitz Roy (3406m) im NaƟonalpark 
Los Glaciares bei strahlendem Sonnenschein erleben dürfen, sondern noch viele 
weitere Bilder und Geschichten seiner Reise durch Südamerika im Gepäck.  

Wir können also auch diesen Winter wieder gespannt sein auf eindrucksvolle Fotos 
und bewegende Erzählungen aus allen Ecken der Welt.  

Wolfgang Wienss  

3. Vorsitzender 
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Geburtstage unserer Mitglieder 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir wünschen allen unseren Jubilaren  

viel Glück und Gesundheit. 

September 

GünterÊÊBierlein 70  RosemarieÊRiegg 85 

Dr. Peter Dillig 80  MargitÊRose 65 

JürgenÊGsänger 65  MichaelÊRudloff 65 

BirgitÊKick 70  BrigitteÊSeeger 70 

EvaÊLang 65  AlfredÊSeidling 65 

HermannÊLösch 80  GerhildÊWalter 85 

IrmtraudÊOehrlein 80    

     

Oktober 

Klaus-LudwigÊDaniel 70  IrmgardÊRahnhöfer 70 

FriedhelmÊFricke 65  RosemarieÊRegler 80 

MarleneÊHack 65  AnitaÊReitmayer 65 

SusanneÊHimmelreich 65  HermannÊSandreutherÊ 65 

ArnoÊKellermann 75  GerdaÊSchießl 85 

GerhardÊKittler 70  RenateÊSchmaus 65 

GerdaÊKramer 70  HanneloreÊTebbens 90 

HeinrichÊKrautwurst 80  KarlÊHeinzÊWegner 65 
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Geburtstage unserer Mitglieder 

 
 
 

November 

KlausÊBechtner 85  NorbertÊRaab 65 
ReinhardÊGastner 85  HansgeorgÊRitter 80 
AdolfÊKirsch 85  HansÊScherzer 85 
EllenÊLucht 65  BerndÊSchulze 80 
FriedrichÊMerklein 75  IngeÊSonnauer 80 
GiselaÊNyolt 65    

     

Dezember 

UteÊAppeltauer-Brandl 65  RudolfÊGerber 75 
GerlindeÊBadelt 80  ChristaÊJäggle 70 
Dr. Walter Bock 80  HelgaÊKummer 80 
GertrudÊBöttcher 70  AnitaÊMayer 70 
RichardÊBrechetsbauer 85  HelmutÊMünzberg 70 

HansÊBrechtelsbauer 70  HelgaÊSchoch 85 
ChristaÊDeyerler 75  NorbertÊSchwarzbaum 75 
RudolfÊGebhardt 75  KarinÊWolfermann 65 

     

Januar 

Monika Beier 65  Fritz Kloha 75 
Anita Eggers 75  Barbara Mann 90 
Irene Gmeiner 65  Walter Mayer 75 

Evelin Gödel 70  Norbert Muschler 75 
Jörg Herbst 65  Christa RiƩer 75 
Roland Hofmann 65  Thomas Schmitz 65 
ChrisƟne Hoyer 80  Helga Schwarz 80 
Erika Islitzer-Neubig 65  Peter Schwarz-Wilmking 80 
Helga Keul 70  Manfred Zink 85 
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Geburtstage unserer Mitglieder 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Februar 

Renate Brümmerhoff 80  Peter Riedel 70 

Peter Gmeiner 65  Günther Ryschka 80 

Sonja Hymon 70  Gerd Schäfer 65 

Heide Kalmutzki 70  Lilo Schmauser 80 

Gerhard Lösel 70  Manfred Schmidt 65 

Hermann Niebler 80  Käthe Stengel 75 
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Neue Mitglieder 

 
 
 

Wir begrüßen die neuen Mitglieder herzlich in unserer SekƟon. Wir laden dich ein, an unseren Unter‐
nehmungen und Veranstaltungen teilzunehmen. Falls du Interesse haben solltest, dich in unserer 
SekƟon ehrenamtlich einzubringen, würden wir uns sehr freuen.   
BiƩe melde dich in unserer GeschäŌsstelle oder bei einem Mitglied des Vorstandes oder des Beirats.  

Mitgliederstand zum 31.12.2022: 3.189 / 30.06.2023: 3.313 

GerdaÊAmmon DominikÊdeÊRossi LauraÊHöme 

NicoleÊBartonik MatthiasÊDengler AaronÊHopp 

BenÊBartonik LorenzÊEinzinger ElkeÊImhof 

AntjeÊBauer MaximiliaÊAnkeÊElias ElisabethÊJach 

AndreasÊBauer MikeÊElias RolandÊJach 

JonahÊBauer MaikaÊElias-Finze ChristinaÊJaneck 

LaraÊBauer MichaelÊFlühr PaulÊJaneck 

NoahÊBauer KrisztinaÊFriesenhan MarieÊJaneck 

MarioÊBeck RichardÊGötz WolfgangÊJanich 

KerstinÊBeck RainerÊGradl WernerÊJeschin 

SamuelÊBeck CatrinÊGundel AndreaÊJeschin 

JonathanÊBeck OliverÊGüntert JohannesÊJung 

SveaÊBergner ManuelÊHausmann 
AlexanderÊKalk-
mann 

TamiaÊBerkigt HolgerÊHausmann AlexanderÊKarnik 

VInzentÊBirkl KerstinÊHausmann LiviaÊKarnik 

KristinÊAmelieÊBroda PaulÊHausner JanaÊKarnik 

LuisÊBüttner ChristianÊHolzheimer MaleaÊKarnik 

JuliaÊChodan StephanÊHöme MartaÊHertaÊKäsler 

DanielaÊChott NadineÊHöme MichaelÊKlinger 

KatrinÊCipra MaximilianÊHöme ChristianÊKnapp 
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Neue Mitglieder 

 
 
 

LauraÊHöme Hans-JörgÊKrispin AntjeÊManthey 

AaronÊHopp ThorstenÊKroll SabineÊMittelmeyer 

ElkeÊImhof LennardÊKroll StephanÊMohr 
ElisabethÊJach MalteÊKroll JohannesÊMohr 

RolandÊJach RosemarieÊKuhn FelixÊMohr 
ChristinaÊJaneck EvaÊKunzelmann KathrinÊMohr 

PaulÊJaneck 
JaronÊArthurÊ 
Lausenmeyer LenaÊMüller 

MarieÊJaneck 
LenÊJulianÊ 
Lausenmeyer JulianÊMüller 

WolfgangÊJanich 
ThomasÊ 
Lausenmeyer EliaÊMülller 

WernerÊJeschin 
HenryÊLuisÊ 
Lausenmeyer MathildaÊNagl 

AndreaÊJeschin 
YvonneÊ 
Lausenmeyer MartinÊOtt 

JohannesÊJung RobertÊLehnert TimÊPetzoldt 

AlexanderÊKalkmann PetraÊLeichmann LaraÊProelss 

AlexanderÊKarnik AnneÊLeistner RobinÊRaab 

LiviaÊKarnik RalfÊLeistner JulianÊRamsauer 
JanaÊKarnik LuisÊLeistner ClaudiaÊRiegger 

MaleaÊKarnik LeviÊLeistner BertramÊRitter 

MartaÊHertaÊKäsler HenriÊLeistner AnnikaÊRoeske 

MichaelÊKlinger SörenÊLenz EmiliaÊRoos 

ChristianÊKnapp BernhardÊLohmann SophiaÊRoos 
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Neue Mitglieder 

GerhardÊ 
Röttenbacher MargarethaÊSchuster VictoriaÊVockentanz 

MarleneÊRuetz MichaelÊSchwarz ArndtÊVogelhuber 

AnitaÊRuge JosiasÊSchwarzbach GabrieleÊWaldraff 

MarkusÊRühl 
GerlindeÊ 
Schwarzbaum HeinzÊWaldraff 

PhilippÊRühl 
NorbertÊ 
Schwarzbaum HerbertÊWeng 

BeateÊRühl EmiliaÊSeidl AnnaÊWenzl 

ThomasÊ 
Schemmerer ErikÊSeidling MartinÊWerthner 

Sabrina 
Schemmerer NeleÊSpindler AnneÊWolf 

ManoahÊScherm JonaÊSpindler AlexanderÊWolf 

JohannesÊ 
Schindelbauer HansÊStanka AndreaÊWolf 

JannikÊSchmidt KarolineÊStoevesandt IdaÊWolf 

HenryÊSchneider MarcÊTrautvetter JürgenÊZiegler 

MikaÊSchneider ThomasÊUebler NikiÊZimbrod 

CarinaÊSchneider ReinhardÊVeeh AntjeÊZimmermann 

AnneÊSchuster 
BarbaraÊ 
Veeh-Drexler  
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SekƟon Schwabach 

Vorstand und Beirat im Überblick 

  

  1. Vorsitzender   2. Vorsitzender   3. Vorsitzender 

  Klaus-Ludwig Daniel   Achim Buchwald   Wolfgang Wienss 

  1.vorsitzender@dav-sc.de   2.vorsitzender@dav-sc.de   3.vorsitzender@dav-sc.de 

  Tel. 0176 70726117   Tel. 0172 8708601   Tel. 0173 5749346 

            

Schatzmeister   SchriŌführerin        Jugendreferent   stellv. Jugendreferent 

Edmund Kaspari   Ingrid Simonis   Michael Rauh   Thomas Ackermann 

schatzmeister@dav-sc.de   schriŌfuehrerin@dav-sc.de   jugend1@dav-sc.de   jugend2@dav-sc.de 

Tel. 0160 96218530   Tel. 09122 12179    Tel. 0173 7151198   Tel. 0160 96742030 

            

Wanderwart   Ausbildung   HüƩenreferent   Presse 

Bernhard Wolz      Ralf Scheibel     

wandern@dav-sc.de   Zur Zeit nicht besetzt.   hueƩe1@dav-sc.de   Zur Zeit nicht besetzt. 

Tel. 09129 27334      Tel. 0151 14514523     

            

Skiabteilung   KleƩerabteilung   Alpenvereinschor   Bergwichtel 

Manuel Wälzlein   Ludwig Berger   Gerhard Ammon   Tessa von Pietrowski 

skiabteilung@dav-sc.de   kleƩern-ludwig@dav-sc.de   alpenvereinschor@dav-sc.de   bergwichtel@dav-sc.de 

Tel. 0157 56470099   Tel. 0177 7470323   Tel. 09122 76278   Tel. 0176 26425252 

            

Hochtourengruppe   Mountain Bike Gruppe   Seniorengruppe   Bücher und Karten 

Sven Bloßfeld   
 Christofer Vlaovic-Hugel  

0173 5836006   Herbert Bub    

hochtouren@dav-sc.de   
Daniel Schrödel 
0151 17681990   senioren@dav-sc.de   Zur Zeit nicht besetzt. 

Tel. 0163 8350657    mountainbike@dav-sc.de   Tel. 09122 13544    

            

Bergtouren   Ortsgr. SchwansteƩen   GeschäŌsstelle   Ehrenrat 

 Angelika Häusler   Gerhardt Werner   
Werner Schuster 

Nadine Tax   Elisabeth NachƟgall 

bergtouren@dac-sc.de   schwansteƩen@dav-sc.de   info@dav-sc.de   Karl Heinz Trapp 

 Tel. 09172 5742957   Tel. 09170 9769136   Tel. 09122 13885   Achim Buchwald 

       
Klimaschutzkoordinatoren 

   Johanna Ose    Tel. 0157 36930400 

Klimaschutzkoordinator  Jochen WiƩmann Klimaschutzkoordinator@dav-sc.de Tel. 0174 4653964 

    Sophie Heislbetz       Tel. 0163 68221151 
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GeschäŌsstelle:    SekƟon Schwabach des Deutschen Alpenvereins e.V. 
    Penzendorfer Straße 13, 91126 Schwabach 
    Posƞach 1308, 91103 Schwabach 

Telefon:    09122 13885 
E-Mail Adresse:      info@dav-sc.de und  mitgliederverwaltung@dav-sc.de  
Internetadresse:    www.dav-sc.de 
Mitarbeiter der GeschäŌsstelle: Werner Schuster  und Nadine Tax 

Öffnungszeiten:   Dienstag von 15.00 bis 16.00 Uhr 
 Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 17.00 - 18:30 Uhr 

    Individuelle telefonische Terminvereinbarungen möglich. 
    Zu folgenden Zeiten ist die GeschäŌsstelle geschlossen: 
    Faschingswoche / zweite Osterwoche / Pfingsƞerien /  
    ab der driƩen Sommerferienwoche bis zum Ende der Sommerferien /  
    Herbst- und Weihnachtsferien 
Schaukästen:    Buchhandlung Kreutzer, Königsplatz 

 GeschäŌsstelle, Penzendorfer Straße 13 

Bankverbindungen:  alle Girokonten bei der Sparkasse MiƩelfranken-Süd 
    BIC:    BYLADEM1SRS 
    IBAN: SekƟon   DE15 7645 0000 0000 1123 00  
    Skiabteilung   DE19 7645 0000 0000 0711 00 

 Seniorengruppe   DE51 7645 0000 0000 0810 00   
    Jugend    DE78 7645 0000 0000 0745 00 
                Alpenvereinschor  DE61 7645 0000 0750 4320 80 
                KleƩerabteilung   DE05 7645 0000 0750 4078 68 
               Düsselbacher HüƩe  DE14 7645 0000 0221 0393 24 
 
Regelungen zur MitgliedschaŌ: 
Beiträge           
Die Übersicht der Beitragssätze mit Angabe der Kategorien findet ihr auf der nachfolgenden Seite. 
Die Ermäßigung der Kategorie B und für Schwerbehinderte nur auf Antrag oder gegen Nachweis.  
Bei EintriƩ ab 1. September ermäßigter Beitrag für das EintriƩsjahr.  
Abteilungsbeiträge erheben derzeit nur die Skiabteilung und der Alpenvereinschor (s. Beitragsübersicht) 
 

Mitgliedsausweise/Versicherungsschutz 
Jedes Mitglied erhält jährlich nach Bezahlung des Beitrages einen neuen Mitgliedsausweis direkt von der DAV  
BundesgeschäŌsstelle München, er gilt nur in Verbindung mit einem Lichtbildausweis. Erst mit dem Besitz des  
gülƟgen Ausweises besteht Versicherungsschutz.  
Die Ausweise sind gülƟg vom 01. 12. bis 28./29. 02. des übernächsten Jahres.  
Falls ein Ersatzausweis benöƟgt wird, biƩe vorher  beantragen! 
 

Beitragszahlung/Ausweiszusendung 
Der Beitragseinzug erfolgt in der ersten Januarwoche, die Ausweise werden rechtzeiƟg, d. h. bis spätestens  
MiƩe Februar zugesandt, die alten Ausweise sind bis Ende Februar gülƟg. Der Ausweis wird unmiƩelbar 
nach Eingang der Zahlung zugeschickt. 

Eine dringende BiƩe 
Sollte die Abbuchung eures Beitrags nicht korrekt sein, dann widersprecht dieser biƩe 
nicht, sondern lasst unserer GeschäŌsstelle ein kurze MiƩeilung zukommen. Ihr helŌ uns dadurch, die 
Stornogebühren zu sparen, die nicht unerheblich sind. 

InformaƟon zur GeschäŌsstelle 
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 Beiträge seit 01.01.2017:  Beitrag 
ermäßigter 

Beitrag * 

A-Mitglied 
Vollmitglieder ab 26 Jahren, die keiner anderen  
Kategorie angehören 

60,00 € 45,00 € 

B-Mitglied 

 Vollmitglieder mit Beitragsermäßigung auf Antrag: 
- Ehe-/Lebenspartner, dessen  
  Ehe-/Lebenspartner der gleichen SekƟon  
  als A-Mitglied angehört, 
  die gleiche Adresse und Bankverbindung hat 
- Mitglieder, die das 70. Lebensjahr vollendet 
   haben auf Antrag 
- Mitglieder, die akƟv in der Bergwacht täƟg sind 

33,00 € 25,00 € 

B-Mitglied 
schwerbehindert 

Vollmitglieder mit mindestens 50 % Schwerbehinderung 
unter Vorlage des Behindertenausweises 

33,00 € 25,00 € 

C-Mitglied 

Mitglieder, die als A- oder B-Mitglied oder als Kind oder 
Junior einer anderen SekƟon des DAV angehören oder 
wenn sie einer SekƟon des ÖAV oder des AVS angehören 
(Gastmitglieder) 

25,00 € 20,00 € 

D-Mitglied 
Junioren 19-25 Jahre als Vollmitglied mit ermäßigtem 
Beitrag 

35,00 € 25,00 € 

K/J-Mitglied Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre als Einzelmitglied 17,00 € 14,00 € 

K/J-Mitglied 
schwerbehindert 

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre als Einzelmitglied-
schaŌ mit mindestens 50 % Schwerbehinderung unter 
Vorlage des Behindertenausweises 

10,00 € 5,00 € 

Familie 
wenn beide Elternteile (A- und B-Mitglied) sind und 
deren Kinder (bis 18 Jahre) derselben SekƟon angehören 

93,00 € 70,00 € 

    
Aufnahmegebühren seit 01.01.2019     

A-, B-Mitglieder und Familien 12,00 €  

D-Mitglieder 8,00 €  
Kinder und Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 3,00 €  
Folgende Abteilungen erheben zusätzliche Jahresbeiträge:     

Skiabteilung  

− Bedeutet gleichzeiƟg MitgliedschaŌ im DSV   
    (Deutscher Skiverband)   
− Erwachsene ab vollendetem 18. Lebensjahr 7,00 €  
− Kinder und Jugendliche bis 18. Lebensjahr 4,00 €  

Alpenvereinschor 24,00 €   

* bei BeitriƩ ab 1. September  (GülƟg nur im Jahr des BeitriƩs) 

Beitragssätze 
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Wir erweitern die InformaƟonsmöglichkeiten für unsere Mitglieder! 

Um alle Mitglieder bei Bedarf über Neuigkeiten in der SekƟon auf dem Laufenden zu halten, wollen wir 
für dich einen erweiterten Dienst einrichten bzw. anbieten. Falls du über E-Mail erreichbar bist, können 
wir dich hiermit zusätzlich über kurzfrisƟge Änderungen oder Neuerscheinungen im Programm  
informieren. 

¨ Selbstverständlich werden eure E-Mail-Adressen an keinen DriƩen weitergegeben. 

¨ Selbstverständlich beenden wir die BenachrichƟgungen, wenn du dies wünscht. 

Familienbeitrag 

Wenn in einer Familie ein EhegaƩe A-Mitglied und der andere EhegaƩe B-Mitglied ist und 
Kinder bis 18 Jahre in der Familie leben, empfiehlt sich der Familienbeitrag. Dadurch sind die 
Kinder beitragsfreie Mitglieder, da der Familienbeitrag so hoch ist wie der Beitrag  für ein A-
Mitglied plus für ein B-Mitglied. Dasselbe gilt für Lebenspartner. Falls dies für euch und euren 
EhegaƩen bzw. Lebenspartner zutriŏ, wendet euch biƩe an unsere GeschäŌsstelle. 

Sind beide Eltern oder Lebenspartner Mitglieder und habt ihr Kinder unter 18 Jahre, meldet 
die Kinder bei der SekƟon als Mitglieder an. Für sie ist kein eigener Beitrag zu entrichten, 
weil sie im Familienbeitrag eingeschlossen sind, sie genießen aber alle Vorteile der Mit‐
gliedschaŌ. 

Änderungen beim Beitrag 

Alle Änderungen, die die Beitragszahlung für das nächste Jahr betreffen – das können z.B. 
sein: Bankverbindung, Kontonummer, auch Beitragskategorie (z.B. Familienbeitrag) – müssen 
bis zum 01.11. des vorhergehenden Jahres in die EDV eingegeben sein. Es ist daher unbe-
dingt erforderlich, dass die SekƟon Schwabach, nicht der Hauptverein in München, bis spä-
testens 15. Oktober davon Kenntnis erhält. Verwende biƩe dafür sowie für andere Änderun-
gen, z.B. AnschriŌ, die ÄnderungsmiƩeilung. 

Verkauf in der GeschäŌsstelle: 

HüƩenschlafsäcke:   Preis auf Anfrage 

Verkauf über DAV-Shop: 

Karten, Führer, Lehrbücher, alpine Literatur, Kalender, technische Ausrüstung u.v.m. Bestel-
lungen unter www.dav-shop.de  

AustriƩ, ÜbertriƩ in eine andere SekƟon 

Nach § 10, Ziffer 1 unserer Satzung muss der AustriƩ aus der SekƟon schriŌlich bis spätestens 
30. September der SekƟon mitgeteilt werden.   

Den AustriƩ müsst ihr auch dann erklären, wenn ihr in eine andere SekƟon übertreten wollt. 
Dort ist die Aufnahme zu beantragen. Zweckmäßig ist es dabei, den DAV-Ausweis oder die 
KündigungsbestäƟgung bei der neuen SekƟon vorzulegen. 

MiƩeilungen aus der SekƟon 
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 Preisnachlässe beim Einkauf 

Wir sind bestrebt, dir Vorteile aus deiner MitgliedschaŌ in unserer SekƟon zu eröffnen. So 
ist es uns gelungen, bei verschiedenen Firmen Preisnachlässe beim Einkauf zu erreichen. 
Unter Vorlage deines Mitgliedausweises ist dies aktuell möglich bei: 

· Zweirad Stadler in Nürnberg, Nopitschstraße 82 
· Zweirad Stadler in Fürth-Bislohe, Großgründlacher Straße 248 
· Luggis Radlereck in Nürnberg-Katzwang, Rennmühlstraße 2 
· 2-Rad Müller in Roth, Bortenmacherstraße 2 
· Nika-Sport in Nürnberg-Herpersdorf, Radmeisterstraße 2 
· Kress-Skiservice in Haag, Austraße 7 
· McTREK Outdoor Sports; Nürnberg, Sigmundstraße 151 
· Karstadt-Sport in Nürnberg, Karolinenstraße 
· Fa. Travel & Trekin Nürnber, Josephsplatz 18 
 

Impressum: Unsere Vereinszeitung erscheint halbjährlich, der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag 
 enthalten. Herausgeber ist die SekƟon Schwabach des Deutschen Alpenvereins e.V., Penzendorfer 
 Str. 13, 91126 Schwabach, Tel. 09122 13885, info@dav-sc.de 
 Ulrich Vaas, Wildbirnenweg 32, 91126 Schwabach Tel. 09122 81023 

  Weitere Details: www.dav-sc.de/impressum 

MiƩeilungen aus der SekƟon 
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Klimaschutz-Koordinatoren 

Mit den Öffis in die Berge! 

Die alpine StarthüƩen-Karte der SekƟon Altdorf 
Die Vorstellung, bequem mit der Bahn 
in die Berge zu fahren, ist überaus 
reizvoll und mit dem 49 Euro Ticket 
erschwinglicher und unkomplizierter 
denn je. Der Urlaub beginnt, sobald 
man im Zug sitzt. Man genießt die 
vorbeiziehende LandschaŌ, steht 
nicht im Stau oder muss einen Park-
platz suchen und hat Zeit noch einmal 
die  anstehende Tour durchzusprechen.    © DAV SekƟon Altdorf - Gunther Reichenbach 
        

Doch die Ziele in den Alpen wirken oŌmals entlegen. Zusätzlich macht eine Vielzahl verschie-
dener Verkehrsbände die Anreise planungsintensiv. Denn gerade, wenn auf der Reise Länder-
grenzen überschriƩen werden, scheitert zum Beispiel die DB-App daran, lokale Buslinien 
anzuzeigen. 

An genau dieser Stelle setzt die Idee des Klimaschutzteams der SekƟon Altdorf an: dessen 
Mitglieder haben es sich zur Aufgabe gemacht, die Anreise mit den Öffis einfacher zu gestal-
ten.  
Entstanden ist so eine Web-Karte, die sämtliche HüƩen verzeichnet, die innerhalb eines Ta-
ges von der Metropolregion Nürnberg aus mit Bus und Bahn erreichbar sind.  
Das Ergebnis kann sich sehen lassen: über 600 HüƩen finden sich dort bereits! Mit einem 
einfachen Klick auf die verzeichnete HüƩe, erfährt man nicht nur, welche Bahn- und Busli-
nien zum Ausgangspunkt führen, sondern auch wie lange der AufsƟeg bis zur HüƩe dauert 
und wann man spätestens auĩrechen muss. 

Zugänglich ist die Landkarte über die Homepage des DAV Altdorf  
(www.dav-altdorf.de/oeffis), auf der sich auch ein ausführlicher Leiƞaden und Tipps zur Ver-
wendung der Karte finden. 

Wir möchten euch also gerne dazu einladen, dort einmal vorbeizuschauen und so möglicher-
weise InspiraƟon für eure Sommerbergtour zu finden! 

Gute Reise, 
wünschen Johanna und Sophie aus dem Klimaschutzteam Schwabach 
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ÄnderungsmiƩeilung / EinzugsermächƟgung 
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Aufnahmeantrag 



                                                                            
   

34 

 

Aufnahmeantrag 
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Skiabteilung 

Hallo liebe Mitglieder der SekƟon Schwabach im DAV,  
hallo liebe Wintersporƞreunde  
 
Der Start ins Winterhalbjahr 2022/2023 
erfolgte mit dem Skibasar im November 
2022. Nach zweijähriger Pause war es wie-
der ein großer Erfolg. Eine sehr hohe Anzahl 
ArƟkel wurden bis SamstagmiƩag ange-
nommen. Knapp die HälŌe davon konnte 
am NachmiƩag verkauŌ werden.  
Die Skisaison eröffneten wir MiƩe Dezem-
ber 2023 wie gewohnt in Nauders. Hier 
mussten wir uns allerdings eine neue Un-
terkunŌ suchen, da wir von unserem bisherigen Hotel kurzfrisƟg eine Absage be-
kommen haben. Vielen Dank an Peter IƩner, der ein neues Hotel organisierte, da-
mit wir die Fahrt trotzdem durchführen konnten. 
Am 02.01.2023 startete die Skiabteilung zur alljährlichen Familien-Skifreizeit mit 45 
Personen und unseren Skilehrern für eine Woche zum ersten Mal nach Obertauern. 
Im Erlebnisgästehaus Schaidberg und Unterbringung in Doppel-, Familien- und 
MehrbeƩzimmern, je nach Wunsch, sowie Vollpension und kostenlosem Skikurs für 
die Kids und Jugendlichen haben wir wieder voll ins Schwarze getroffen. Vielen 
Dank an das Team, das mich bei der OrganisaƟon unterstützte. Da wir verletzungs- 
und krankheitsbedingt leider ein paar Ausfälle haƩen, danken wir allen Helfern, die 
während der Woche eine reibungslose Abwicklung ermöglicht haben. Für 2024 ha-
ben wir die UnterkunŌ bereits wieder reserviert und würden uns freuen, wenn eine 
große Anzahl an Teilnehmern das Angebot annimmt. 
MiƩe März haben wir dann noch unsere Wochenskifreizeit für Erwachsene durch-
geführt. Bei einer noch großarƟgen Schneelage begleitete uns sehr sonniges und 
warmes WeƩer vom 18. März bis 25. März 2023. Wir waren nach drei Jahren Val 
die Sole wieder mal in Österreich. Im 4 Berge-Skigebiet Hauser Kaibling – Schlad-
ming/Planai – Rohrmoos/Hochwurzen und Reiteralm in Pichl. Im Panoramahotel 
Gürtl haben alle Teilnehmer eine erholsame Woche verbracht. Skifahren, Sonnen-
genusstage bei den HüƩenpause, Sauna und Schwimmbad sowie ein umfangreiches 
sehr gutes Essen haben alle Teilnehmer sehr genossen. Auch hier haben wir bereits 
für die nächste Saison wieder reserviert.  
Vielen Dank an Klaus Kreß für die OrganisaƟon. 
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Skiabteilung 

 
Sehr erfreulich ist es, dass wir Franziska 
Pfülb und Nora Schöpe als neue Fach-
übungsleiterinnen nach bestandener Prü-
fung bei uns begrüßen dürfen. Dazu noch-
mal mein herzlichster Glückwunsch. 
Neu zu unserem Team ist Max Pfülb gesto-
ßen, der bei der Familienfahrt als Hospitant 
mitmachen durŌe. Somit ist unsere Skiab-
teilung auch in ZukunŌ bestens mit Übungs-
leitern versorgt.  
 
Im Mai 2023 standen Neuwahlen der VorstandschaŌ an. Nach achtjährigem Vorsitz 
der Skiabteilung hat sich Klaus Kreß entschieden, die Verantwortung weiterzuge-
ben. Wir danken ihm aufs herzlichste für seinen hervorragenden Einsatz und sind 
froh darüber, dass er uns als neuer Gerätewart auch zukünŌig in der Skiabteilung 
erhalten bleibt. Gleichgeblieben sind der 2. Vorstand mit Jürgen Volkmann, MarƟn 
Pirner als Kassier und Peter IƩner als SchriŌführer.  
Gerne möchte ich mich, Manuel Wälzlein, als neuen Vorstand der Skiabteilung vor-
stellen. Viele Mitglieder kennen mich bereits, da ich seit 2003 im Team der Skiabtei-
lung als Übungsleiter täƟg bin und seit einigen Jahren die Familienfahrt, sowie den 
Skibasar organisiere. 
Mit meiner Familie lebe in Haag und bin Leiter eines NachhilfeinsƟtuts in Schwab-
ach.  
 
Ich wünsche allen eine schöne Sommerzeit und hoffe, viele Mitglieder bei einer 
unseren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen und bedanke mich bei unseren Ski-
lehrern und allen Mitstreitern der Skiabteilung auf das Herzlichste.  
 
Manuel Wälzlein   
Leiter der Skiabteilung – DAV  
 

 

 
 



37 

 

                                                                         
  
  
  

 

12.02.2023 SchaŌnach 
Bei schönem WinterweƩer und angenehmen Temperaturen trafen sich 25 Wande-
rer an der katholischen Kirche Maria Königin in Kornburg zur Tour nach SchaŌnach. 
Der Weg führte zunächst zum alten König-Ludwig-Kanal, dem wir ein kurzes Stück 
folgten. 

Dann ging es durch die OrtschaŌen 
Sorg und Großschwarzenlohe über den 
neuen Main-Donau-Kanal bis nach 
SchaŌnach. 

Das Gasthaus Döllinger, in dem das 
MiƩagessen bestellt war, erreichten 
wir bereits vor 12 Uhr. Nach einem 
wohlschmeckenden MiƩagessen setz-
ten wir erholt die Wanderung fort. 
Zunächst entlang der Schwarzach ging es später durch die OrtschaŌen Neuses und 
Greuth zurück nach Kornburg. 

Pünktlich um 15 Uhr waren wir am Ziel der 14 km langen Wanderung. 

Fotos/Bericht  
Bernhard Wolz 
 

Wandergruppe 
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 12.03.2023 Steinerne Rinne und Märzenbecherwald 
Vom Wanderparkplatz an der steinernen Rinne bei 
Rohrbach machten sich 26 Wanderer bei leichtem 
Schneefall auf den 12 km langen Weg. Die Wande-
rung führte zunächst entlang der steinernen Rinne 
hinauf auf die Höhen des fränkischen Jura.  

Die steinerne Rinne ist durch Kalkabscheidungen 
gewachsen und hat inzwischen eine Länge on ca. 
60 m und eine Breite von bis zu 1,50 m. 

Von den Höhen haƩen wir einen herrlichen Blick 
über das Pleinfelder Tal. Da es zwischenzeitlich 
aufgeklart war, haƩen wir eine Sicht bis zum Brom-
bachsee. 

Anschließend ging es zum Märzenbecherwald, der 
zu dieser Jahreszeit in voller Blüte stand.  

Auf dem Rückweg zum Parkplatz passierten wir 
noch einmal die steinerne Rinne. Da die Wege nicht 
immer trocken waren, war jetzt Schuhe putzen 
oder wechseln angesagt, bevor wir zum MiƩages-
sen in den Landgasthof Syburg fuhren. 

Nach der Einkehr mit einem guten Essen ging es 
wieder zurück nach Hause. 

Fotos/Bericht  
Bernhard Wolz 

Wandergruppe 
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16.04.2023 Mühlenweg um Alfeld 
Unser heuƟges Ziel war der Mühlenweg 
um Alfeld. Die Anfahrt zum Ausgangs-
punkt in Alfeld erfolgte noch bei leich-
tem Regen, der zum Glück rechtzeiƟg 
zum Beginn der Wanderung auĬörte. 16 
Wanderer machten sich auf den 13 km 
langen Weg, der zunächst zur Klaramüh-
le führte. 

Von dort ging es entlang des Talbaches 
hinauf nach Heldmannsberg, wo wir die 
Kirche Mariä Himmelfahrt besichƟgten. 
Der weitere Weg führte uns nach Thal-
heim mit seinem schönen Schlossgebäu-
de.  

Ein kurzer aber kerniger AufsƟeg brachte 
uns dann nach Gotzenheim, wo wir eine 
kurze Rast einlegten. 

Danach ging es über Pollanden und 
durch das Rinntal mit seinem Naturlehr-
pfad zurück zu unserem Parkplatz.Die 
anschließende Einkehr erfolgte in Lieritz-
hofen im Landgasthof Sebald. Nach ei-
nem guten Essen ging es erholt wieder 
nach Hause. 

Fotos/Bericht  
Bernhard Wolz 

Wandergruppe 
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 21.05.2023 Orchideenweg Birgland 
Unser heuƟges Ziel war der Orchideenweg 
im Birgland bei Alfeld. Vom Wanderpark-
platz bei der Claramühle machten sich bei 
schönstem FrühlingsweƩer 15 Wanderer 
auf den Weg entlang des Talbaches nach 
Heldmannsberg.  

Danach passierten wir die Burgruine Lich-
tenegg, bevor es in einem steilen AufsƟeg 
zum Türkenfelsen ging, der von zahlrei-
chen KleƩerfreunden bevölkert war. 

Nun führte uns der Weg zum eigentlichen 
Tagesziel, dem Orchideenweg. Obwohl wir 
den Termin um zwei Wochen verschoben 
haƩen konnten wir nur wenige Frauen-
schuhe in voller Blüte sehen. Die wenigen 
Blüten waren jedoch sehenswert. 

Danach ging es weiter nach Führnried. 
Dort konnten wir im Landgasthof Golde-
ner Stern im sonnigen Biergarten bei küh-
len Getränken das gutschmeckende 
MiƩagessen einnehmen. 

Anschließend führte unser Weg wieder 
zurück zur Claramühle. 

Fotos/Bericht  
Bernhard Wolz 
 

 

Wandergruppe 
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Termine der Wandergruppe  
im 2. Halbjahr 2023 
 
13. – 15.08.23 HüƩentour PfeishüƩe im Kar‐
wendel (ausgebucht) 

Organisator Bernhard Wolz         09129/27334 

03.09.23 Wandergruppe: Tageswanderung 
BuƩenheim Kreuzberg Hallerndorf 

 

Organisator Bernhard Wolz         09129/27334 

15.10.23 Wandergruppe: Tageswanderung ins 
fränkische Weinland 

Organisator Bernhard Wolz         09129/27334 

 

12.11.23 Tageswanderung Ziel wird über die 
Home Page bekanntgegeben 

Organisator Bernhard Wolz         09129/27334 

 

10.12.23 Tageswanderung Ziel wird über die 
Home Page bekanntgegeben 

Organisator Bernhard Wolz         09129/27334 

 

11.02.24 Tageswanderung Ziel wird über die 
Home Page bekanntgegeben 

Organisator Bernhard Wolz         09129/27334 

 
 

Wandergruppe 



                                                                            
   

42 

 Familienskifahrt Abtenau vom 02.01.-06.01.2023  
Nach pandemiebedingter 2-jähriger Pause fuhren wir wieder nach Abtenau - Skire-
gion Dachstein West - zum Skifahren. 

Wir waren insgesamt 46 Teilnehmer, darunter 14 Kinder im Alter von 3 bis 14 Jahre 
und zwei Jugendliche im Alter von 17 Jahre. Sehr gespannt waren wir, wie sich das 
Hotel Goldener Stern nach Um- und Neubau präsenƟeren würde. Nach einer rei-
bungslosen Fahrt, mit nur wenigen Staus erreichten wir unser Ziel um 13.30 Uhr. 

Abtenau empfing uns mit grünen Hügeln, nur ein schmales, weißes Band am Karko-
gel und eine kleine Fläche am Sonnleiten, erinnerten an Wintersport. 
Renovierte Zimmer und ein schönes Ambiente erwarteten unsvor Ort. Wie immer 
wurden wir von Familie Wageneder herzlich begrüßt. 

Am 3. Januar brachte der Skibus die Skifahrer nach Rußbach zur Hornbahn. Die Kin-
der fuhren mit ihren Betreuern Lenny und Johannes in zwei Gruppen. Für die Anfän-
ger organisierten wir an 3 Tagen einen Kurs mit einer Skilehrerin der örtlichen Ski-
schule. 
Das WeƩer war an diesem Tag bewölkt und die Sicht war sehr schlecht. Den Kindern 
machte das wenig aus, sie nutzten die für die Verhältnisse gut präparierten Pisten 
und meisterten auch schwierige Abfahrten wie z. B. das „Kanonenrohr“. 

 
 
 
 
 
 

Ortsgruppe SchwansteƩen 
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Ortsgruppe SchwansteƩen 

 
An den folgenden Tagen haƩen wir MiƩwoch und Freitag schönes WeƩer mit Son-
nenschein und gute Pisten bis ins Tal. Die Kinder konnten das Erlernte beim Skifah-
ren gut umsetzen und haƩen viel Spaß dabei. Nur am Donnerstag regnete es den 
ganzen Tag. Die Kinder trotzten dem WeƩer und zogen unbeirrt ihre Schwünge in 
den Schnee. Die Erwachsenen machten den ein oder anderen Einkehrschwung 
mehr, als an den Sonnentagen und alle freuten sich auf die hoteleigene Sauna. 
Am Donnerstagabend fand wie jedes Jahr zu den Raunächten, vorzugsweise zum 5. 
Januar, der Perchtenlauf staƩ. Tagsüber wurden bereits am Marktplatz Buden aufge-
stellt, um die Gäste mit Glühwein etc. am Abend versorgen zu können. Um 20.00 
Uhr war es so weit. Finstere Gestalten zogen über den Marktplatz, „Habergeiß“, Bär, 
Hexen und die „schiachen Perchten“ erschreckten manche Kinder, die Erwachsenen 
haƩen Freude am Brauchtum. 
Nach 4 Skitagen fuhren wir gegen 17.00 Uhr Richtung Heimat. Um 21.45 Uhr kamen 
alle wieder gesund und wohlbehalten zu Hause an. 

 

Herbert Lanzl 
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Wiederkehrende Termine der SekƟon Schwabach 

 Wiederkehrende Termine 

Datum Veranstaltung Organisator Telefon / E-Mail 

Regelmäßig 
Okt. - Apr. 

KleƩerabteilung-  
Eröffnung der  
KleƩerhallensaison.  
Öffnungszeiten und  
Termine findet ihr auf 
der Hompage. 

Ludwig Berger kleƩern-ludwig@dav-sc.de 

Jeden Montag 

KleƩerabteilung - 
vom 4.10. bis 11.4.2024 
von 20:00 bis 22:00 Uhr 
KleƩerausgleichstraining 
in der Goldschlägerhalle 
der Kernschule 

Georg Berger kleƩern-georg@dav-sc.de 

Jeden 
Dienstag von  
Okt. bis Apr. 

KleƩerabteilung - 
SchnupperkleƩern in  
der KleƩerhalle 

Markus König kleƩern-markus@dav-sc.de 

Jeden MiƩwoch 
JDAV -  
JugendkleƩern 

Christoph Rauh  
Georg Berger  

01520 2858318 
01575 5789899 

Jeden Donnerstag  
Auf Anfrage 

KleƩerabteilung-  
Wir bieten  
Trainerbetreuung  
von 19:00 – 20:30 Uhr  
Was wir anbieten: 
-Verbesserung der 
KleƩertechnik 
-KleƩerscheine  
  (VorsƟeg/Toprope) 
-Sicherungstraining 

Ludwig Berger kleƩern-ludwig@dav-sc.de 

Jeden 2. Samstag  
Ab 14.10.2023 

KleƩerabteilung- 
NEU: Yoga - 
für KleƩerer  
Beweglicher werden und 
Verspannungen lösen. 

Maren  
Wurdinger 

kleƩern-ludwig@dav-sc.de 



45 

 

                                                                         
  
  
  

 

Wiederkehrende Termine der SekƟon Schwabach 

Wiederkehrende Termine 

Ab Oktober 

KleƩerabteilung-  
KinderkleƩern in der 
KleƩerhalle.  
Termine und  
Anmeldung auf der 
Hompage  

Ludwig Berger kleƩern-ludwig@dav-sc.de 

auf Anfrage 
KleƩerabteilung -  
Kindergeburtstage 

Pia und Lea  
Ackermann 

kindergeburtstage@dav-
sc.de 

Jeden MiƩwoch, 
außer in den Ferien 

Jugend 1 -  
JugendkleƩern 
Jugend 2 -  
JugendkleƩern 
JuMa -  
KleƩertreff 

Jan Drissen 
Benedikt Rauh 

0151 50876409 
0160 93636345 

Jeden Dienstag, 
außer in den Ferien 

Ab 12.09.2023  
SeniorengymnasƟk - 
15:30- 16:30 Uhr –  
im KampŅunst-Center 
MiƩelfranken e.V. 
Fürther Str. 18 

Lou ReiƩer 09122 2154 

Jeden Donnerstag, 
außer in den Ferien 

Ab 16.09.2023 
Fitnesstraining - 
mit Schwerpunkt  
Rücken 
Hans-Hocheder-Halle 
19:00 - 20:00 Uhr 

Nadja  
Schoplocher 09171 87487 

Datum Veranstaltung Organisator Telefon / E-Mail 
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Termine und Programm der SekƟon Schwabach 

Sep 23 
Datum  Veranstaltung Organisator Telefon 

Do. 03.09.2023 

DAV-Jugend / JUMA - 
Fränkische Wanderklassiker: 
Weißmain-Ochsenkopf-Steig, 
ab Bischofsgrün ca. 4 - 5 Std. 
Gehzeit 

Julian Feith 0175 5223265 

Do. 03.09.2023 
Wandergruppe-
Tageswanderung BuƩenheim 
Kreuzberg Hallerndorf 

Bernhard Wolz          09129 27334 

FR. 08.09.2023 -  
So. 11.09.2023 

DAV-Jugend / JUMA - 
Jugend 1 & 2 Sommerfahrt Benedikt Rauh 0160 93636345 

So.10.09.2023 
KleƩerabteilung - 
Outdoor Kurs Alexander Garske kleƩern-ludwig@dav-

sc.de 
Sa. 16.09.2023 -  
So. 17.09.2023 

DAV-Jugend / JUMA - 
Stärzelkärwa Georg Berger 01575 5789899 

So. 24.09.2023 
DAV-Jugend / JUMA - 
Alpakawanderung 

Inka & Enno 
Scheller 

01525 9377044 

FR. 29.09.2023 -  
So. 01.10.2023 

Die Bergwichtel - 
Bergwochenende Haus  
Hammer Fischbachau 
(bereits ausgebucht) 
bergwichtel@dav-sc.de 

Tessa 
von Pietrowski  

0176 26425252 

Fr. 29.09. 2023 -  
Di. 03.10.2023 

DAV-Jugend / JUMA - 
Arco 

Sophie 
Heislbetz 0163 6821151 

Okt 23 
Datum  Veranstaltung Organisator Telefon 

So.08.10.2023 
DAV-Jugend / JUMA - 
Kartenkunde, Tourenplanung 
(Theorie) 

Julian Feith 0175 5223265 

So.15.10.2023 
DAV-Jugend / JUMA - 
Boulderhalle Cafe KraŌ 

Pia & Lea 
Ackermann 0175 8037959 

Soi. 15.10.2023 
Wandergruppe - 
Tageswanderung ins  
fränkische Weinland 

Bernhard Wolz          09129 27334 
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Termine und Programm der SekƟon Schwabach 

Okt 23 
Datum  Veranstaltung Organisator Telefon 

So. 15.10.2023 

Die Bergwichtel- 
Dampflokfahrt mit  
anschließender Wanderung  
in der Fränkischen Schweiz  
bergwichtel@dav-sc.de 

Tessa 
von Pietrowski  

0176 26425252 

 So. 15.10.2023 

Bergtouren- 
Herbstsonne in Franken  
genießen, beim Wandern  
auf und um die Houbirg.   

Angelika 
Häusler 

09172 5742957 

Fr.20.10.2023 - 
22.10.2023 

DAV-Jugend / JUMA - 
AlpinkleƩern oder MTB (je nach 
WeƩer) 

Chrsitoph Rauh 0152 2858318 

Sa. 28.10.2023 -  
So. 29.10.2023 

DAV-Jugend / JUMA - 
Übernachtung  
Düsselbacher HüƩe 

Hannah Berger 
Chrsitoph Rauh 

0157 37168363 
0163 6821151 

Nov 23 
Datum  Veranstaltung Organisator Telefon 

So. 05.11.2023 

DAV-Jugend / JUMA - 
OrienƟerung mit Karte und Kom-
pass (outdoor) evtl. 1000 HMR-
Weg (Nordrunde)  

Julian Feith 0175 5223265 

So. 12.11.2023 
DAV-Jugend / JUMA - 
Novemberlauf 2023 

Benedikt Rauh 0160 93636345 

So. 12.11.2023 

Wandergruppe - 
Tageswanderung Ziel wird  
über die Home Page  
bekanntgegeben 

Bernhard Wolz 09129 27334 

So.12.11.2023 
Die Bergwichtel -
Tageswanderung 
bergwichtel@dav-sc.de 

Tessa 
von Pietrowski  0176 26425252 

Sa. 18.11.2023 
Skiabteilung- 
Skibasar Karl-Dehm Schule  

Peter IƩner 0157 33348629 

So. 19.11.2023 
DAV-Jugend / JUMA - 
Erste Hilfe und Piepser  
Suche 

Pia & Lea 
Ackermann 

0175 8037959 
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Termine und Programm der SekƟon Schwabach 

Dez 23 
DatumÊ Veranstaltung Organisator Telefon 

Sa. 02.12.2023 -  
So. 03. 12.2023 

DAV-Jugend / JUMA - 
KleƩerhallen-Übernachtung mit 
Nachtwanderung 

Inka & Enno 
Scheller 

0152 59377044 

So.03.12.2023 

Die Bergwichtel - 
Ab MiƩag Wanderung mit anschlie-
ßendem Besuch Weihnachtsmarkt 
bergwichtel@dav-sc.de 

Tessa 
von Pietrowski  

0176 26425252 

Fr. 8.12.2023 -  
So. 10.12.2023 

Skiabteilung - 
Eröffnungsfahrt nach Pfunds 

Peter IƩner 0157 33348629 

So. 10.12.2023 

Wandergruppe - 
Tageswanderung Ziel wird  
über die Home Page  
bekanntgegeben 

Bernhard Wolz 09129 27334 

Fr. 15.12.2023 - 
So.17.12.2023 

DAV-Jugend / JUMA - 
Skitouren Wochenende Georg Berger 0157 55789899 

So. 31.12.2023 -  
So. 07.01.2024 

DAV-Jugend / JUMA - 
Skifahren Georg Berger 0157 55789899 

Jan 24 
Datum  Veranstaltung Organisator Telefon 

Di. 2.1.2024 -  
So. 7.1.2024 

Skiabteilung - 
Familienfahrt nach  
Obertauern  

Manuel Wälzlein 0157 71342661 

Fr. 19.01.2024 -  
So. 21.01.2024 

DAV-Jugend / JUMA - 
Skitouren Wochenende Profi 

Georg Berger 01575 5789899 

Di. 23.01-2024 

Vortragsabend 
Auf der HRP „Haute Route Pyren-
ess“ vom AtlanƟk zum MiƩelmeer.  
Um19:30 Uhr 
MarioneƩenbühne,  
Seminarstraße 2,  
91126 Schwabach  

Elke und Michael 
Rauh 

 

So. 29.01.2024 

Die Bergwichtel - 
Winterwanderung oder  
Winterwochenende  
bergwichtel@dav-sc.de 

Tessa 
von Pietrowski  0176 26425252 
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Termine und Programm der SekƟon Schwabach 

Feb 24 
DatumÊ Veranstaltung Organisator Telefon 

So. 11.02.2024 

Wandergruppe - 
Tageswanderung Ziel wird  
über die Home Page  
bekanntgegeben 

Bernhard Wolz 09129 27334 

So. 25.02.2023 

Die Bergwichtel - 
Winterwanderung oder  
Rodelabenteuer 
bergwichtel@dav-sc.de 

Tessa 
von Pietrowski  0176 26425252 

Di. 27.02.2024 

Vortragsabend 
Die Mongolei, Steppe, Berge 
und unendliche Weite. 
Um19:30 Uhr 
MarioneƩenbühne,  
Seminarstraße 2,  
91126 Schwabach  

Frank  
Riedinger 

 

Mrz 24 
DatumÊ Veranstaltung Organisator Telefon 

Sa. 16.3.2024 -  
Sa. 23.3.2024 

Skiabteilung - 
Erwachsenenfahrt nach 
Schladming 

Klaus Kreß 0171 4937341 

Di. 19.03.2024 

Vortragsabend 
Nach Südamerika mit einer 
Reise durch ArgenƟnien und 
Chile. 
Um19:30 Uhr 
MarioneƩenbühne,  
Seminarstraße 2,  
91126 Schwabach  

Edmund  
Caspari  

  

 

Bergtouren- 
Wanderung zu den  
Märzenbechern und im  
Christrosenwald. 
Termin wird auf der 
Homepage angegeben  

Angelika 
Häusler 09172 5742957 
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 9. Januar 2023 Wanderung bei Wildbad/Burgbernheim  
Unsere Wanderungen im neunen Jahr 
begannen in unserer miƩelfränkischen 
Heimat bei Rothenburg. Unser Wan-
derführer Herbert Bub haƩe sich ent-
schlossen, nach erfolgreicher OperaƟ-
on uns doch noch schöne, erwanders-
werte Gegenden in unserer Heimat zu 
zeigen und zusammen zu erwandern. 
Mit dem Bus fuhren wir über Ansbach, 
am Petersberg vorbei nach Burgberrn-
heim. Ab dem Wanderparkplatz am 
Himmelfahrtsberg (432m) schlängelte 
sich unser Wanderweg fast eben am 
Bergrücken entlang gegen Westen bis 
zum Aussichtsturm 
„Teufelshäusle“ (426m). Hier hat man 
einen herrlichen Blick auf die Winds-
heimer Bucht. Auf leicht verschneitem 
Weg ging es weiter bis zur Rolandei-
che am Schlossberg (495m). Nun ging 
es bergabwärts, teils über Steinstufen, 
zum Tiefenbachtal, vorbei an drei Stufenweiher erreichten wir Wildbad. Wildbad 
war ein gut besuchtes Heilbad, leider sprudelt die Heilquelle nur noch langsam aus 
dem Brunnen vor dem Brunnenhäusle. Nach dem MiƩagessen wanderten wir wie-
der über gut ausgebaute Wanderpfade zur Altmühlquelle, die Altmühl soll in die-
sem Weiher entspringen. Mit dem Bus ging es dann wieder Richtung Schwabach. 
Zur Kaffeepause machten wir noch StaƟon auf Burg Colmberg. Es war wieder ein 
gelungener Wandertag, den Herbert für uns organisiert hat und freuen uns auf das 
nächste Treffen.  

Bericht / Bilder: Elfriede Tonn 
 

 

 

 

Seniorengruppe 
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16. Februar 2023 Wemding mit Maria Brünnlein  
Unsere heuƟge Wanderung begann in Wemding. Die 
Stadt im Meteoritenkrater des Nördlinger Ries, gehört 
zum UNESCO Global Geopark. Auch ist Wemding als 
Fuchsienstadt bekannt. Der Arzt und Botaniker Leonhard 
Fuchs lebte hier und züchtete die nach ihm genannte 
Fuchsie. Während des Sommers bühen hier rund um 
den Marktplatz, die mannigfalƟgsten Fuchsien in Farben 
und Formen. Aber für uns war keine Zeit die historische 
Stadt anzuschauen, denn unser Wanderwart strebte 
dem Sagenwanderweg am Stadtrand entgegen. Hier auf 
der Höhe (herrlicher Blick auf das Städtchen) begann 
unsere Wanderung. Durch Mischwälder, mit einem Ab-
stecher zum Kalksteinbruch, gelangten 
wir zur kleinen Waldkapelle, hier geis-
tert bei Dunkelheit das „Huaterle“ 
Männchen herum. Weiter bis zum 
Doosweiher mit Suevitsteinbruch, hier 
erzählt man sich eine weitere Sage, 
weiße Nonnen lebten hier im ehemals 
nahe gelegenem Kloster. Mit viel Infor-
maƟonen und auch schon etwas hung-
rig erwartete uns der Bus, um uns zum 
Gasthaus zur „Wallfahrt“ zu bringen. 
Bevor wir ins Gasthaus gingen besuch-
ten wir die berühmte Wallfahrtskirche 
„Maria Brünnlein“, sie ist eine der 
meistbesuchtesten Wallfahrtskirchen in Bayern und wurde 1998 zur Basilika erho-
ben (basilika minor). Ein wichƟger Wallfahrtstag ist der Tag des heiligen Josefs. Es 
sind alle Josefs und Josefas eingeladen an der heiligen Messe teilzunehmen. Ein 
Brünnlein (daher der Name) fließt immer an der Rückseite des Altars. Dieses Wasser 
soll Augenleiden lindern. Man darf es auch mit nach Hause nehmen. Nach der Mes-
se treffen sich alle im Gasthaus zum Frühschoppen. Wir stärkten uns auch im gut 
geführten Gasthaus und unternahmen am NachmiƩag noch eine kleinere Wande-
rung  
 

Seniorengruppe 
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 16. März 2023 Wanderung bei Breitenbrunn  
Die heuƟge Wanderung führte uns in 
die Oberpfalz. MiƩen im Herzen Bay-
erns und zugleich im Naturpark Alt-
mühltal liegt der Erholungsort Breiten-
brunn.Wir wanderten gemütlich durch 
den sehr hübsch hergerichteten Ort bis 
zur Biegelleite, von hier haƩe man ei-
nen wunderbaren Ausblick auf die Wall-
fahrtskirche St. SebasƟan. Ein weiterer 
Anziehungsüunkt ist die Burgruine Brei-
tenegg. Auch wurde im Rahmen des 
Arten- und Biophärenschutzprogramms 
ein Wildrosenpark angelegt. Leider 
konnten wir diesen Park jetzt im März noch nicht ansehen. Wir wanderten dann 
nördlich von Breitenôbrunn Richtung Dürn, dann entlang der Wissinger Laaber bis 
zur Aumühle. Hier holte uns der Bus ab und brachte uns nach Hamberg, einem klei-
nen Ort mit gut geführter GaststäƩe. Familie Nutz haƩe mit Hilfe aller Familienmit-
glieder bestens für uns gekocht und wir konnten bald gestärkt wieder weiter wan-
dern. Von der Aumühle wanderten wir nun über Langenried bis zur Wallfahrtskirche 
St. SebasƟan. In Anbetracht unseres Alters, wir sind die Seniorengruppe, sparten 
wir uns den 500 m langen AnsƟeg und ließen uns vom Busfahrer Michi wieder in die 
GaststäƩe Nutz bringen. Hier haƩen die Wirtsleute tolle, wunderbare Torten aufge-
Ɵscht, diese ließen die Herzen der Wanderer höherschlagen. Alle genossen den 
Kaffeeklatsch. Zufrieden über einen schönen Wandertag, wieder toll von Herbert 
organisiert, kamen wir wieder in Schwabach an. 

 

Bericht / Bilder: Elfriede Tonn 
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13. April 2023 Wanderung im Fichtelgebirge  
Die Wanderung führte uns ins 
Fichtelgebirge, ein MiƩelgebir-
ge im Nordosten Bayerns mit 
dem Schneeberg und dem Och-
senkopf mit etwas über 1000 
Metern. Viele Wanderwege 
führen, oŌ bergauf und bergab, 
durch die bewaldete Land-
schaŌ mit klaren Bächen, auch 
seltene und geschützte Blumen 
kann man hier entdecken. Un-
sere Wanderung begann in 
Wülfersreuth bei Bischofsgrün 
dem höchstgelegenen Dorf im 
Fichtelgebirge. Auf dem Fichtel-
Gebirgspanoramaweg ging es ca. 8km bis zur Waldschänke Schweinsbach, einem 
idyllisch auf einer Waldlichtung gelegenen GaststäƩe. Nach der MiƩagsrast ging es 
zuerst durch Mischwald und dann in höchst aussichtsreicher Lage entlang über freie 
Flur im Halbkreis zurück nach Wülfersreuth. Zum Tagesausklang ging es wieder in 
die Waldschänke Schweinsbach.  

 
Bericht: H. Bub, Bilder: F.Schmid 

 

Seniorengruppe 



                                                                            
   

54 

 

Ortsgruppe SchwansteƩen 

Sehr geehrte Mitglieder der DAV Ortsgruppe SchwansteƩen 
Die Berg- und Wandersaison 2023 hat ihren Zenit bereits erreicht und wir können 
zufrieden auf die erste JahreshälŌe zurückblicken. Den Winter und auch das eher 
durchwachsene Frühjahr haben wir genutzt und konnten bereits einige Veranstal-
tungen mit einem abwechslungsreichen Programm für Jung und Alt anbieten. 

 Begonnen wurde mit der allseits bekannten, beliebten und, nach der coronabeding-
ten Pause, endlich wieder staƪindenden Familienskifahrt nach Abtenau im Januar 
2023, durchgeführt von Herbert Lanzl. 
Im Februar haƩen wir eine Winterwanderung im Nürnberger Land um Lauf unter 
der Leitung von Fritz Merklein sowie eine Schneeschuhtour zur Elmauer Alm, durch-
geführt von Jens Klöcker. 

Im März konnten wir in gewohnter Manier unsere Mitgliederversammlung in der 
Bürger Stub´n SchwansteƩen abhalten. Allerdings das letzte Mal unter der Bewir-
tung durch die Eheleute Zimmer und ihr Team, da diese sich in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschieden und die Bürgerstub‘n voraussichtlich ab Juli 2023 von Frau 
Hu und Herrn Wang übernommen werden. 

Im April haƩen wir erneut einen guten Mix für alle Interessensgruppen, da Fritz 
Merklein eine Tageswanderung in Egloffstein durchführte und Jens Klöcker eine au-
ßergewöhnliche Höhlenwanderung in der Fränkischen Schweiz anbot – beide Tou-
ren waren ausgebucht bzw. gab es sogar mehr Interessenten als Plätze zur Verfü-
gung standen. 

Unser Leiter der Ortsgruppe, Gerhardt Werner, hat sich im Juni, in einem einwöchi-
gen Lehrgang auf der Lindauer HüƩe weiterführend ausbilden lassen und hierbei 
erfolgreich mit einem Trainerschein im Bergwandern abgeschlossen.  

Wie immer wurde auch eine etwas anspruchsvollere Tour dieses Mal mit einem 
wunderschönen KleƩersteigerlebnis von Andrea Fillinger auf die Lachenspitze, in 
den Vilsalpseebergen,  organisiert und angeboten. 

UnmiƩelbar nach seinem Lehrgang haƩe auch unser Leiter der Ortsgruppe kein Be-
dürfnis nach BergabsƟnenz und es ging direkt zu einer Tour auf die SchöƩelkarspit-
ze, in der Soierngruppe, im Karwendelgebirge. 

Am 1. Juli fand unsere diesjährige Sonnwendfeier staƩ, wo uns der WeƩergoƩ wie-
der wohlgesonnen war und damit maßgeblich, neben den helfenden Händen der 
VorstandschaŌ und einzelner Mitglieder, zum Gelingen der Feier beitrug.  
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Ortsgruppe SchwansteƩen 

 
An dieser Stelle sei erwähnt, dass eine solche Feier nur mit viel Hilfe auf die Beine 
gestellt werden kann und wir dies nur aufrechterhalten können, wenn sich jedes 
Jahr genügend Helfer unter den Mitgliedern finden. 
Wir freuen uns auf die geplanten Veranstaltungen in der zweiten JahreshälŌe und 
hoffen, Ihnen auch hierzu wieder Berichte veröffentlichen zu können, welche zum 
Lesen und gedanklichen Abschweifen in die Berg- und Wanderwelt einladen.  

Hat sich bei Ihnen etwas geändert? Bei Änderungen Ihrer E-Mailadresse, Adress- 
und Bankdaten informieren Sie uns biƩe rechtzeiƟg. Haben sie Fragen zu Veranstal-
tungen in Verbindung mit der aktuellen Corona-SituaƟon, dann sind wir für sie ger-
ne telefonisch oder per E-Mail erreichbar. 

Die VorstandschaŌ der DAV Ortsgruppe SchwansteƩen wünscht ihnen allen weiter-
hin „Bleiben Sie gesund!“  und wir würden uns freuen Sie auch zukünŌig bei der ein 
oder anderen Veranstaltung begrüßen zu dürfen. 

InformaƟonen zu allen weiteren diesjährigen Veranstaltungen der DAV-Ortsgruppe 
SchwansteƩen können wie immer auf unserer Internetseite dav-sc.de/
SchwansteƩen nachgelesen werden.  
 
Nancy Werner, Nancy Werner Verantwortliche für Pressearbeit 
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 Tageswanderung im "Nürnberger Land" am 11.02.2023  
 
Wir ließen eine alte TradiƟon wieder aufle-
ben und starteten unsere erste Wanderung 
im neuen Jahr mit zunächst unbekanntem 
Ziel. Einige der 60 Teilnehmer haƩen es 
aber anhand der Einladung doch schon 
erraten.  

Zur EinsƟmmung auf den Schwander Fa-
schingsumzug verteilten wir im Bus Krapfen 
und fuhren nach Lauf an der Pegnitz, zum 
Parkplatz an der BiƩerbachhalle.  
Die erste Gruppe machte sich auf den Weg 
durch einen nahe gelegenen Hutanger hin-
ab zur BiƩerbachschlucht, eine für unsere 
Gegend typische Rhätsandsteinschlucht mit 
schönen FelsformaƟonen und Auswaschun-
gen. Der Frost haƩe großarƟge Eisbilder 
und -zapfen gezaubert. Auf halbem Weg 
kam uns Gruppe 2 entgegen, die einen ver-
kürzten und weniger schwierigen Weg genommen haƩe.  

Nach einer kurzen gemeinsamen Strecke unserer beiden Gruppen trennten sich die 
Wege wieder. Gruppe 1 sƟeg hinauf zum Ort Nuschelberg mit dem Hallerschlößchen 
und der bekannten Bäckerei. Wir wanderten mit der Markierung "Rot-Kreuz" weiter 
und kamen durch den Brunngraben zum Ort Neunhof. Dort wartete bereits Gruppe 
2 sowie ein Historiker, als profunder Kenner der Gegend um Lauf, auf uns. Wir be-
sichƟgten zuerst das Kolerschloss, danach die beiden Welserschlösser und die 
DorŅirche, welche ursprünglich eine Wehrkirche war. Die Welser waren ein bedeu-
tendes Augsburger Handelshaus mit einer eigenen SeefloƩe. Neunhof lag damals an 
der wichƟgen Handelsstraße von Forchheim nach Regensburg.  
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Unser Stadƞührer beglei-
tete uns weiter auf dem 
Weg nach Beerbach zur 
Kirche St. Egidien, ein wun-
derschönes Ensemble aus 
Kirche, Schule und Pfarr-
haus, das außerhalb des 
Ortes in der Nähe der Ni-
kolausquelle errichtet wur-
de. Die spätgoƟsche Hal-
lenkirche beherbergt mit 
dem Flügelaltar ein bedeu-
tendes Werk des Dürer-
Lehrherren Michael Wohl-
gemut, der Hochaltar in der Schwabacher Stadtkirche entstammt ebenfalls seiner 
WerkstaƩ.   
Gruppe 2 fuhr nun mit dem Bus nach Oedenberg ins Gasthaus "Altes Schloss", wäh-
rend Gruppe 1 hinauf nach Tauchersreuth wanderte. Leider war es etwas trüb, so 
dass wir die Umrisse des Hetzleser Berges und die schöne Gegend um Gräfenberg 
nur erahnen konnten. In Tauchersreuth besuchten wir den historischen hölzernen 
Wasserturm von 1907, der miƩels eines hydraulischen Widders betrieben wurde. 
Richtung Süden konnten wir im Dunst die SilhoueƩe Nürnbergs erkennen und er-
reichten nach ca. 13 km, in der beginnenden Dämmerung, das Gasthaus in Oeden-
berg.  

 
Nach einem gemeinsamen Abendessen machten wir uns auf die Heimfahrt. 
  
Fritz Merklein 
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 Schneeschuhwanderung zur Elmauer Alm am 11.02.2023  
Wir starteten am Samstag, 11.2.2023 um 9:00 in SchwansteƩen zu sechst mit zwei 
Autos zur Jugendherberge in 
Burgrain bei Garmisch-
Partenkirchen. Dort angekom-
men bezogen wir unser Zimmer 
und ließen uns eine mitgebrach-
te Brotzeit schmecken. Gestärkt 
brachen wir gegen 14:00 zu ei-
ner kleinen Erkundungstour - 
noch ohne Schneeschuhe – auf. 

Nach kurzem, aber steilem Fuß-
weg erreichten wir die Ruine 
Werdenfels mit einem fantasƟ-
schen Blick auf Garmisch-
Partenkirchen. Weiter ging es, 
nun schon auf einer Schneeun-
terlage, zum vollständig gefrore-
nen Pflegersee. In einem großen 
Bogen liefen wir dann über die 
verschneiten Reschbergwiesen 
zurück zur Jugendherberge 
(8km, 300hm). Da wir noch ein 
paar Körner übrig haƩen, dreh-
ten wir noch eine Extrarunde durch Burgrain und über die Loisachauen (2km). Ge-
gen 16:45 waren wir dann wieder zurück und verbrachten einen lusƟgen Spiele-
Abend in der Jugendherberge. 

Nach dem Frühstück fuhren wir am nächsten Morgen bei herrlichem Sonnenschein 
zum Skistadion und von dort mit der Eckbauer-Bahn zum Eckbauer auf ca. 1200m 
Höhe. Hier schnallten wir unsere Schneeschuhe unter die WandersƟefel und starte-
ten nach einer kurzen Übungseinheit im Umgang mit den Schneeschuhen unsere 
eigentliche Tour. 
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Unser Weg führte uns in moderatem Auf und Ab über den Wamberger Höhenrü-
cken immer Richtung Osten. Das Bergpanorama bei strahlend blauem Himmel und 
glitzerndem Schnee war überwälƟgend. Nach etwa 2 1/2 Stunden erreichten wir die 
Elmauer Alm die, entgegen den Angaben des Eckbauer Wirts, geöffnet haƩe. Auf 
der sonnigen Terrasse ließen wir uns Getränke und Apfelstrudel schmecken und 
machten uns anschließend auf den Rückweg in Richtung Skistadion. 

Über freies Gelände ging es zunächst steil bergauf und dann auf einem Mal mehr 
mal weniger ausgetretenen Weg in Richtung Wamberg. Kurz vor diesem kleinen 
idyllischen Ort verließen wir den Weg und gingen über unberührten Schnee in frei-
em Gelände weiter. Das letzte Stück mussten wir dann die Schneeschuhe abschnal-
len und vorsichƟg, teils mit Grödeln, über vereiste Wege weiter gehen. Gegen 15:00 
waren wir wieder zurück am Skistadion und traten den Heimweg an (12km, 280hm 
AufsƟeg, 770hm AbsƟeg). 

Jens Klöcker 
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 Mitgliederversammlung der DAV Ortsgruppe SchwansteƩen 
 
Am 10.03.2023, fand unsere jährliche Mitgliederversammlung in der Bürgerstub´n 
in SchwansteƩen staƩ.  

Insgesamt waren 20 Mitglieder, 7 Personen der VorstandschaŌ der Ortsgruppe so-
wie als Vertreter der Gemeinde SchwansteƩen der Zweite Bürgermeister, Herr 
Scharpf, anwesend. Er fand lobende Worte für die Veranstaltungen und das Engage-
ment der DAV Ortsgruppe SchwansteƩen, welche auch für die Marktgemeinde ei-
nen Mehrwert haben.  
 
Neben einem Rückblick auf das Jahr 2022 und den Berichten des Leiters der Orts-
gruppe, welcher sich bei der gesamten VorstandschaŌ für die gemeinsame Arbeit 
bedankte, war ein wichƟger Punkt der Aufruf zur Verstärkung der VorstandschaŌ 
bzw. Werbung für ein Ehrenamt beim DAV, Ortsgruppe SchwansteƩen.  
 
Grund hierfür war insbesondere die Ankündigung unserer beiden langjährigen Mit-
glieder der VorstandschaŌ, Friedrich Merklein und Herbert Lanzl, welche sich mit 
dem Gedanken tragen, bei der nächsten Wahl, im Frühjahr 2024, altersbedingt nicht 
mehr antreten zu wollen.  
Somit auch hier noch einmal ein Aufruf an alle Mitglieder oder die, die es noch wer-
den wollen: Wir freuen uns über jeden, der den Verein mit seinem Engagement un-
terstützen will und Lust hat als Wanderleiter oder Verantwortlicher der Skigruppe 
unser Team zu verstärken. 
 
Über alles Aktuelle und anstehende Termine sind Sie immer informiert, wenn sie die 
Homepage unserer Ortsgruppe auf der Internetseite der DAV SekƟon Schwabach 
besuchen. 
 
Nancy Werner  
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Tageswanderung in der Fränkischen Schweiz - von den Drei Zinnen 
zum Weltrekordbrunnen- am 22.04.2023  
Die Ortsgruppe SchwansteƩen, 
der DAV SekƟon Schwabach, 
wählte als Ziel ihrer Frühjahrs-
wanderung das Trubachtal, bei 
Egloffstein, mit seinen Seitentä-
lern. Wir wanderten mit 55 Per-
sonen in 2 Gruppen.  

Der Bus brachte uns zunächst 
nach Großenohe. Gruppe 1 sƟeg 
kurz und steil hoch zu den fränki-
schen "Drei Zinnen", während 
Gruppe 2 ihnen am Berghang 
entgegenkam. Nach den obligato-
rischen Gruppenfotos trennten 
sich die Wege wieder.  

Beide Gruppen gingen zunächst 
durch das frühlingshaŌe 
Großenoher Tal, immer am plät-
schernden Bach entlang. Gruppe 
2 wanderte das Tal ganz hinunter 
bis zur Trubach, bei Haselstau-
den, und fuhr mit dem Bus nach Egloffstein. Gruppe 1 sƟeg über Dörnhof sowie 
eine folgende Hochfläche hinüber nach Thuisbrunn. Hier begann der AbsƟeg durch 
das wunderschöne Todsfelder Tal mit seinen Sinterterrassen nach Egloffstein.  

Mit dem Bus fuhren wir zur Schlehenmühle zum gemeinsamen MiƩagessen. Dann 
ging es nach Bieberbach, wo wir einen der bekanntesten und größten Osterbrunnen 
bewundern konnten. Die TradiƟon des Schmückens von Brunnen hat ihren Ursprung 
in der wasserarmen fränkischen Schweiz. Damit erhoŏe man sich, dass die Brunnen 
im Sommer nicht versiegen. Neben diesem Osterbrunnen nahmen wir gern ein 
Gläschen HochprozenƟges beim dorƟgen Schnapsbrenner an.  
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Weiter ging es für Gruppe 1 im Affalterthal, dort wanderten sie aussichtsreich über 
den Balkenstein und Pfarrfelsen steil hinunter nach Egloffstein. Die zweite Gruppe 
wählte als NachmiƩagstour das Trubachtal zwischen Mostviel und Egloffstein, vor-
bei an einem alten Wasserrad.   

Im schönen Garten des Cafés „zur Mühle“ trafen wieder alle zusammen und ließen 
den Tag ausklingen. Vom dorƟgen Parkplatz hat man eine tolle Sicht auf den alten 
Ortskern von Egloffstein. Die Häuser ziehen sich malerisch den Hang hinauf, die Fel-
senkeller wurden 700m Ɵef in den Berg gegraben und über allem thront die 
1000jährige Burg. Bei dem herrlichen Frühlingstag ein unvergesslicher Anblick.  

Fritz Merklein 
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Höhlenwanderung in der Fränkischen Schweiz am 23.4.2023  
Unsere, wegen der 
großen Nachfrage, auf 
14 Teilnehmer erwei-
terte Gruppe traf sich 
am 23.4.2023 um 9.00 
Uhr, auf dem Wander-
parkplatz Doos im 
WisenƩal. Zunächst 
ging es auf einem idyl-
lischen Wanderweg 
entlang des Flusses in 
Richtung Süden bis zur 
Versturzhöhle Riesen-
burg. Hier genossen 
wir den wunderbaren 
Ausblick auf die, unter 
uns liegende, Wiesent und sƟegen dann weiter steil empor bis Engelhardsberg. 

Von dort ging es weiter zum Aussichtsfelsen Adlerstein und anschließend zum 
Quackenschloss. Von hier haƩen wir einen wunderbaren Rundumblick auf die um-
liegenden Erhebungen und ließen uns, bei zunehmend besser werdendem WeƩer, 
eine erste Brotzeit schmecken.  Durch den Schluchtwald wanderten wir dann wieder 
hinunter zur Wiesent um anschließend steil, zum fast schon alpinen Mehlbeeren-
steig, emporzusteigen. Auf diesem querten wir unterhalb mit Efeu bewachsene Fel-
sen und kamen schließlich zur Oswaldhöhle. 

 
Direkt dahinter lag unsere erste "richƟge" Höhle - die Wundershöhle. Der Vorraum 
war hier noch harmlos, aber der Zugang zur eigentlichen Höhle war nur kriechend 
zu erreichen. In der Höhle selbst mussten wir zwei äußerst rutschige KleƩerpassa-
gen meistern, kamen aber alle wieder wohlbehalten im Vorraum an. Zur Belohnung 
gab es leckeren Kuchen von unserer Silvia. 
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Auf kurzem Weg erreichten wir anschließend die Witzenhöhle, in welcher ein klei-
ner, nur rutschend und kriechend zu bewälƟgender, Rundweg für Begeisterung bei 
Groß und Klein sorgte. 

Den Abschluss unserer HöhlenbesichƟgungen bildete die etwa 50m langen Doktors-
höhle mit ihren sehr schönen Tropfsteinen und Sinterbecken. Diese liegt direkt un-
terhalb des Aussichtspunktes Hohes Kreuz. Da die Zeit aber schon sehr weit fortge-
schriƩen war, ließen wir diesen links liegen und gingen direkt weiter zur Steinernen 
Brille, um von hier aus auf steilem Weg zurück zur Wiesent und schlussendlich zu 
unseren Autos zu kommen. 

Zur Belohnung kehrten wir zum Abschluss noch in der Kuchenmühle, im Aufseßtal, 
ein und ließen den schönen Tag bei leckerem Essen und Getränken ausklingen. 

Jens Klöcker 
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Tageswanderung Eine Genusstour durch die Vilsalpseeberge 
von 18. bis 19. Juni 2023  
Drei Seen, vier Gipfel und ganz viel fürs Auge! 
Der Schnee hat uns dieses Jahr lange Zeit nicht in die Sommersaison hoch hinaus 
starten lassen … aber MiƩe Juni war es endlich soweit! Bis kurz zuvor lagen die 
Stahlseile im KleƩerseig noch unter den weißen Massen begraben. 

Am Sonntag ging es früh los in Richtung Allgäuer Alpen. Eine kleine, aber feine Dele-
gaƟon von fünf Mitgliedern der Ortgruppe reiste an. Der Treffpunkt im Tannheimer 
Tal war landschaŌlich schon eine Augenweide. Der NaƟonalpark Vilsalpsee ist miƩ-
lerweile verkehrsberuhigt, was uns eine gemütliche Fahrt mit der Bummelbahn ein-
brachte. Diese fuhr uns zu unserem Startpunkt am idyllischen Vilsalpsee. Entlang 
des Ostufers ging es mit viel Sonnenschein bergauf zum nächsten Zwischenziel – 
dem Traualpsee. Der Blick richtete sich bereits auf die an der Bergkante über dem 
See wunderschön posiƟonierten Landsberger HüƩe, aber der DuŌ von frischen Kai-
serschmarrn an der Oberen Traualpe ließ uns kurz innehalten. Was tun? Sündigen 
oder Pflicht? Die VernunŌ siegte mit der Prämisse „Oben gibt es die Belohnung!“.  

Also führte uns der Weg durch saŌig grüne, blühende Bergwiesen weiter und hoch 
über einen steinigen Steig an der bereits erwähnten Felskante nach oben. See Num-
mer 3 ließ sich sodann auch gleich blicken. Die kleine Lache, die Namensgeberin des 
Berges, den wir am nächsten Tag bezwingen wollten. So schauten wir zunächst auf 
den einen See zur Linken und auf den anderen See noch Ɵefer hinab zur Rechten. 
Der Weg führte uns nur noch wenige Gehminuten weiter zum Landsberger Haus 
(1.810 hm).  
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Nach fast 2 Stunden und 650 Höhenmeter AufsƟeg kamen wir dort an und blieben 
direkt auf der sonnigen Terrasse mit Lachenspitzblick hängen. Obwohl hier auch 
einige Hühner ihre Heimat gefunden haben, konnten wir auf der Speisekarte unse-
ren Belohnungs-Kaiserschmarrn nicht entdecken. Aber nach einem kühlen Getränk 
und einer deŌigen Stärkung verweilten wir noch einige Zeit, um den Protagonisten 
im Lachenspitz-KleƩersteig zuzusehen – im eigenen Interesse und zur Vorfreude auf 
das, was morgen noch kommt. Nachdem wir unser schnuckeliges „privates“ BeƩen-
lager bezogen und Ballast abgeworfen haƩen, ging es nochmal hinaus in die Berg-
welt. Eine einfache NachmiƩagsrunde über das westliche Lachenjoch zur Roten 
Spitze (2.130 hm), danach zu Gipfel Nummer 2 hinüber - der Steinkarspitze (2.067 
hm). Zur HüƩe ging es dann über die Steinkarscharte zurück. Die Gipfel boten uns 
einen großarƟgen Blick zum benachbarten Hochvogel, dem Hohen Ifen bis hin zur 
Zugspitze. 
Nach einem reichhalƟgen Abendessen gingen wir direkt in den gemütlichen HüƩen-
abend mit mehreren hartumkämpŌen Jenga-Schlachten über. Am nächsten Morgen 
starteten wir ohne Hetz. Nach nur 15 Minuten war der KleƩersteigeinsƟeg am Fuß 
der Lachenspitz-Nordwand schon erreicht. 

Der KleƩersteig ist ein GeheimƟpp mit einer gelungenen Mischung aus Anstrengung 
und Genuss – vergleichsweise wenig frequenƟert, schön angelegt, anspruchsvoll 
und abwechslungsreich. Er ist sehr gut gesichert, bietet aber wenig Eisen zur Unter-
stützung und ist weitgehend naturbelassen. Er weist im EinsƟeg und an einer 
Schlüsselstelle die Schwierigkeit C/D auf. Nach ca. 230 Höhenmetern belohnte der 
Lachenspitzgipfel mit einem grandiosen Blick auf alle drei Seen unter uns. Wir 
brauchten als Gruppe ca. 2 ½ Stunden. Der AbsƟeg vom Gipfel erfolgte über den 
steilen Bergsteig im Osten. Anschließend folgten wir dem Saalfelder Höhenweg und 
staƩeten dem letzten Gipfel, der Schochenspitze (2.069 hm), noch einen Besuch ab.  
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Über die Gappenfeldscharte sƟegen wird 
auf einem schönen Steig zum Vilsalpsee 
hinab. Nach einer kurzen Einkehr – auch 
dieses Mal konnten wir auf der Karte keinen 
Kaiserschmarrn ausfindig machen – sƟegen 
wir wieder in den Bummelzug ein, der uns 
nach Tannheim zurückbrachte. 

So fuhren wir mit einem Sack voll Bergerleb-
nis und den Bildern vor herrlichen Kulissen 
zurück in die Heimat. 
PS: Die Landsberger-HüƩen-Hühnereier 
werden übrigens exklusiv für den verführe-
risch duŌenden Traualpe-Kaiserschmarrn 
verwendet. ReiseƟpp: Am besten bereits 
beim AufsƟeg zur HüƩe zuschlagen!!! 

 

Andrea Fillinger 
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 SchöƩelkarspitze, in der Soierngruppe, Karwendelgebirge am 
24.06.2023  
Am Samstag, 24.06.2023, star-
tete unsere Gruppe mit neun 
Personen, pünktlich um 07.00 
Uhr, vom Parkplatz am Ge-
meindezentrum SchwansteƩen 
nach Krün bei Garmisch. Erst-
mals haben wir dieses Mal das 
Angebot der Marktgemeinde 
SchwansteƩen wahrgenom-
men, mit dem Bürgerbus anzu-
reisen. Mit dem bunt bedruck-
ten VW-Bus kamen wir klima-
schonend nach ca. 3 Stunden 
Fahrt, gegen 10.00 Uhr, am Wanderparkplatz in Krün an.  

Der AufsƟeg mit insgesamt ca. 750 Höhenmeter vom Wanderparkplatz in Krün zum 
oberen Soiernhaus, welches auf 1616m liegt, war unsere Tagesetappe. Zunächst 
führte uns ein breiter SchoƩerweg durch den Bergmischwald zur Fischbachalm 
(1400 m). Hier wollten wir ursprünglich zu einer kurzen Rast einkehren, aber leider 
waren wir eine Woche zu früh dran, denn die Fischbachalm haƩe noch geschlossen. 
Trotzdem ließen wir uns vor der AlmhüƩe auf ein paar Steinen kurz nieder, um uns 
für den weiteren AufsƟeg über den Lakaiensteig zum oberen Soiernhaus, der ehe-
maligen JagdhüƩe König Ludwigs II, zu stärken. 

Der Lakaiensteig wurde extra für die Bediensteten des Königs, den sog. Lakaien, 
angelegt. Diese mussten immer vor Eintreffen des Königs auf der JagdhüƩe sein, um 
alles für ihn vorzubereiten und nutzten deshalb diesen Steig als Abkürzung. Der Kö-
nig selbst nutzte den Normalweg, denn über diesen konnte er mit seinem Pferd die 
JagdhüƩe erreichen. Gejagt hat er dort allerdings nie, er genoss einfach nur die Ru-
he und Idylle im Soiernkessel.  

Der Lakaiensteig ist ein schmaler Bergpfad, der sich entlang der Berghänge nach 
oben zum Soiernhaus schlängelt. Da das Gelände oŌ steil abfällt, ist hier TriƩsicher-
heit und Schwindelfreiheit Voraussetzung. Dafür wird man allerdings mit einer be-
eindruckenden Panoramasicht auf den Soiernkessel belohnt. LandschaŌlich ein ab-
solutes MUSS. 

Ortsgruppe SchwansteƩen 
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Nach der AnkunŌ auf dem Soiernhaus bezo-
gen wir unsere Lager und machten es uns an-
schließend auf der Terrasse gemütlich. Einige 
Teilnehmer aus unserer Gruppe sƟegen ge-
meinsam noch vor dem Abendessen auf die 
Gumpenkarspitze (2010 m). Ich zog es jedoch 
vor, zusammen mit zwei Teilnehmerinnen ei-
nen Kaiserschmarrn zu verputzen und die 
Soiernseen zu umrunden.  
Am nächsten Morgen starteten wir Punkt 
08.00 Uhr nach dem Frühstück mit dem Auf-
sƟeg (544 hm) auf die SchöƩelkarspitze. Zu-
nächst im schaƫgen Schutz der Bäume ging es 
in einer leichten Steigung los. Sobald wir die 
Baumgrenze hinter uns gelassen haƩen, führ-
ten uns unzählige SerpenƟnen in steilem 
Schrofengelände nach oben. Die letzten Meter 
zum Gipfel mussten dann noch mit einer leich-
ten Kraxelei überwunden werden, was jedoch 
für uns kein Problem darstellte. Der Ausblick 
vom Gipfel der SchöƩelkarspitze (2025 m) 
über das Zugspitzmassiv und das WeƩersteingebirge war dann eine echte Beloh-
nung für all die Anstrengung beim AufsƟeg.  

Der Rückweg führte vom Gipfel über einen Grat zum Feldernkreuz (2048 m) und 
dann in leichtem Gefälle zum Seinskopf (1961 m), einem lohnenden Aussichtspunkt. 
Danach ging es zunächst durch die Latschenregion hinunter in den Bergmischwald 
und schließlich zurück zum Ausgangspunkt nach Krün. Hier kühlten wir erstmal im 
kalten Isarflusswasser unsere heiß gelaufenen Füße, bevor wir den Heimweg antra-
ten. (GesamtabsƟeg: 1294 hm)  

Gegen 18.00 Uhr kamen wir alle wohlbehalten in SchwansteƩen an. 

 
Gerhardt Werner 
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Sonnwendfeier der Ortsgruppe SchwansteƩen des DAV Schwabach 
Am 01.07.2023 fand die, in der Marktgemeinde SchwansteƩen, fest im Veranstal-
tungskalender eingeplante, Sonnwendfeier der DAV Ortsgruppe SchwansteƩen 
staƩ. 

Da eine solche Feier viel OrganisaƟon im Vorfeld und auch in der Nachbereitung 
benöƟgt, möchten wir uns an dieser Stelle ganz besonders bei unserem Leiter der 
Ortsgruppe, Gerhardt Werner, bedanken, der hierfür mehrere Urlaubstage 
„opferte“ und ebenso Gerlinde Zimbrod und ihrem Mann Horst, ohne deren Unter-
stützung bei der Vor- und Nachbereitung Vieles nicht möglich wäre.  

Durch die Hilfe von einigen unserer Mitglieder, welche beim Auĩau tatkräŌig mit 
anpackten, konnte die Veranstaltung wie geplant um 18:00 Uhr auf dem Rathaus-
platz starten. 
Trotz einer prognosƟzierten Regenwahrscheinlichkeit besuchten unsere Veranstal-
tung ca. 250 Personen, welche wieder mit Bratwürsten, Käse und Brezen versorgt 
wurden. Unsere beiden Griller (Horst Zimbrod und Werner Fischer) waren im Dauer-
einsatz und gaben ihr Bestes, aber der Ansturm auf die Bratwürste war so enorm, 
dass man etwas Geduld mitbringen musste, ehe man seinen AppeƟt auf das frisch 
Gegrillte sƟllen konnte. Auch in diesem Jahr sind wir froh, dass dank guter KalkulaƟ-
on und unserer hungrigen Besucher kein Essen entsorgt werden musste. 

Unser erster Bürgermeister, Robert Pfann, fand für die gelungene Veranstaltung 
noch lobende Worte und genoss den Abend mit seiner Ehefrau bei gutem Essen und 
einem kühlen Getränk. 
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Dieses Jahr haƩen wir eine Slackline zum selbst ausprobieren aufgebaut und für die 
Kleinsten sorgte ein Clown mit interessanten LuŌballonfiguren für Unterhaltung.  
Der WeƩergoƩ war gnädig mit uns und so konnte nach dem gelungenen Lichter-
show- und TanzgruppenauŌriƩ von Femmes Fada, aus SchwansteƩen, um 22 Uhr 
das Sonnwendfeuer durch unseren Ehrenvorsitzenden, Klaus Bechtner, entzündet 
werden. Würdevoll umrahmt wurde dieser Akt durch den Gesang des  
Alpenvereinschors der DAV SekƟon Schwabach, welcher die Veranstaltung immer 
wieder mit großarƟgen Gesangseinlagen begleitete. 

Rückblickend war es für uns wieder eine rundum gelungene Veranstaltung welche, 
und das sei hier erwähnt, nur mit der Hilfe von vielen Freiwilligen möglich und um-
setzbar war und auch zukünŌig sein wird. Hierfür nochmals ein großer Dank an alle 
Freiwilligen, die dieses Jahr mitgeholfen haben! 

 
Bericht / Bilder: Nancy Werner Verantwortliche für Pressearbeit 

Ortsgruppe SchwansteƩen 
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Ortsgruppe SchwansteƩen 

 

Programm der DAV Ortsgruppe SchwansteƩen 2023 

Datum Veranstaltung Ansprechpartner Telefon 

11.-13.08.23 Bergtour  
ApererÊFreiger J.ÊKlöcker 0171/1886383 

31.08.-02.09.23 Bergtour  
SchesaplanaÊ(Rätikon) G.ÊWerner 09170/9769136 

22./23.09.23 Bergtour  
Ötztal H.ÊLanzl 09170/2047 

21.10.23 Tageswanderung F.ÊMerklein 09170/8944 
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Ortsgruppe SchwansteƩen 

 

 

Ansprechpartner und Ämter in der Ortsgruppe SchwansteƩen 

 

Leiter der Ortsgruppe Gerhardt Werner 09170 9769136 schwansteƩen@dav-sc.de 

Stv.  
Leiter der Ortsgruppe 

Jens Klöckner 0171 1886383  dav@kloecker.org  

Ehrenvorsitzender Klaus Bechtner  09170 8252 klaus.bechtner@t-online.de 

Ehrenvorsitzender Horst Riegg 09170 8365 horst.riegg@t-online.de  

Schatzmeisterin Gerlinde Zimbrod 09170 2796 gerlinde@zimbrod.de 

SchriŌführein Andrea Fillinger    0151 61457975  andrea.fillinger.dav@web.de 

Beirat Helmut Melzer      09170 98979 melzer.helmut.dav@web.de  

Wanderwart Friedrich Merklein 09170 8944 friedrich.merklein@web.de 

Ski-Abteilung Herbert Lanzl        09170 2047 hertob.lanzl@web.de  

Pressewart Nancy Werner    09170 9769136 nancy188@web.de  
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Mountainbike-Abteilung 

Schrauberkurs - Fit für die Trail-Saison 
Die Mountainbike-Saison stand bevor und es war an der Zeit, die Räder aus dem 
Winterschlaf zu wecken, um sie fit für die kommenden Abenteuer zu machen! 
Um unseren Mitgliedern dabei behilflich zu sein, haben der DAV Schwabach und 
der DAV Roth gemeinsam einen Mountainbike Schrauber Kurs veranstaltet. Dieser 
fand im März 2023 staƩ und bildete den idealen AuŌakt für die bevorstehende Sai-
son. 
Unter professioneller Anleitung von Manni, einem erfahrenen Mountainbike-
Schrauber und MTB DAV Abteilungsleiter Roth, erhielten die Teilnehmer wertvolle 
Einblicke und prakƟsche Tipps zur Wartung und Pflege ihrer Mountainbikes. Von 
der fachgerechten Reifenmontage über die Überprüfung von KeƩe und Ritzel bis 
hin zum gründlichen Bremsen-Check und der EntlüŌung - alle wichƟgen Aspekte 
der Fahrsicherheit wurden ausführlich behandelt. 
Neben dem Schrauben kam auch das gesellige Miteinander nicht zu kurz. Bei einem 
gemütlichen Weißwurstessen in entspannter Runde konnten wir über das Erlernte 
fachsimpeln und die Vorfreude auf die bevorstehende Tour teilen. 
Zum krönenden Abschluss machten wir uns auf eine Tour zum Wernsbacher Stein-
bruch. Dort bot sich die Möglichkeit an der Fahrtechnik zu feilen, die bezaubernde 
Natur zu genießen und gemeinsam die ersten Kilometer der Saison zu erkunden. 
Ein besonderer Dank gebührt Manni, dessen ExperƟse und Hingabe den Kurs zu 
einem unvergesslichen Erlebnis gemacht haben! 
Auf dass die Trails uns allen unvergessliche Abenteuer und unzählige glückliche 
Momente bescheren mögen! 
 
Bericht / Bilder: Christofer Vlaovic-Hugel 
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Mountainbike-Abteilung 

Gemeinsame Fahrtechnik-AcƟon! 
Der DAV Schwabach und der DAV Roth (Danke an unseren Manni, MTB-Trainer) 
haben gemeinsam für ordentlich Fahrtechnik-AcƟon gesorgt! Beim Mountainbike 
Fahrtechnikkurs standen die Basics und Grundlagen im Fokus, denn eine solide 
Basis ist das A und O für alle Biker, die auf den Trails richƟg durchstarten wollen! 
Bevor es mit der Bike-AkƟon dann so richƟg los gehen konnte, starteten wir mit 
einem kurzen, aber gründlichen Bike-Check. Schließlich soll alles perfekt funkƟonie-
ren, wenn es um die ulƟmaƟve Fahrperformance ging und vor allem die Sicherheit 
steht an erster Stelle. 
Die GrundposiƟon auf dem Bike wurde intensiv geübt. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer lernten, wie wichƟg es ist, das Vorder- und Hinterrad richƟg zu entlas-
ten, um Bodenwellen und Hindernisse mit LeichƟgkeit zu überwinden. Mit jeder 
Kurve und jedem kleinen Sprung wurden die Skills weiter verfeinert. Von kleinen 
Hindernissen bis hin zu über gestapelten PaleƩen zu fahren, war nur der Anfang. 
Die Herausforderungen wurden schriƩweise erhöht, bis sich alle sicher und souve-
rän auf dem Trail bewegen konnten. 
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Mountainbike-Abteilung 
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Mountainbike-Abteilung 

Gemeinsame Fahrtechnik-AcƟon! 

Die richƟge Kurventechnik war ebenfalls ein zentraler Punkt. Bremsen, das Gewicht 
geschmeidig verlagern und den Blick stets nach vorne richten – all das wurde geübt, 
um wie ein Profi zu agieren. Mit prakƟschen Tipps und Tricks gelang es den Teilneh-
menden, ihre Technik zu verbessern und eine bessere Kontrolle über ihr Bike zu 
erlangen. 
Nach all der AcƟon war eine gemeinsame Vesperpause genau das RichƟge, um die 
Energiereserven wieder aufzuladen und die Erlebnisse zu teilen. Gemeinsam wurde 
gelacht und gefachsimpelt. 
Im Anschluss daran ging es auf eine echte Trail-Tour am Heidenberg. Hier konnten 
die erlernten Techniken und Fähigkeiten direkt angewendet werden. Die Bikerin-
nen und Biker zeigten, was sie drauĬaƩen. Die Tour bot den perfekten Rahmen, 
um das Gelernte auf die Probe zu stellen und das Adrenalin so richƟg fließen zu 
lassen. 
Der Fahrtechnikkurs des DAV Schwabach in Zusammenarbeit mit dem DAV Roth 
war eine absolute AcƟon-Sause. Ein herzliches Dankeschön an alle Bikerinnen & 
Biker. 

Bericht / Bilder: Christofer Vlaovic-Hugel 
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Mountainbike-Abteilung 

Moutainbike-Tour “Maxi König” 

Ein Highlight in der Fränkischen Schweiz! 
 
Die Fränkische Schweiz bei Königstein 
bot den idealen Schauplatz für eine un-
vergessliche Mountainbike Tour! Bei 
strahlendem Sonnenschein und besten 
WeƩerbedingungen machten wir uns 
auf, um die "Maxi König" Tour zu bewäl-
Ɵgen. 
Mit der Tour ,,Maxi König‘‘ wurde uns 
eine Route geboten, mit atemberauben-
der LandschaŌ, beeindruckenden Fels-
formaƟonen und spektakulären Aus-
sichten. Highlights waren unter ande-
rem die MaximiliansgroƩe, die Bis-
marckgroƩe und der Aussichtsturm am 
Ossinger (651m). 
Aber nicht nur das, auch in Sachen Kon-
diƟon und Fahrtechnik war einiges Ge-
boten! Eine echte Herausforderung, mit 
permanentem Auf und Ab sowie über 
1000 Höhenmetern auf gerade einmal 
34 Kilometern war die Strecke äußerst anspruchsvoll. 
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Mountainbike-Abteilung 

 

Am Ende als alle Anstrengungen überwunden 

waren, bot sich eine wohlverdiente Einkehr im 

idyllischen Biergarten an. 

Die "Maxi König" Tour war zweifellos ein High-
light für alle Teilnehmer. 
Sie bot nicht nur einzigarƟge landschaŌliche 
Eindrücke und sportliche Herausforderungen, 
sondern schweißte die Mountainbike-
Community des DAV noch enger zusammen. 
Wir sind stolz darauf, solche Touren anbieten 
zu können, die das Herz eines jeden Mountain-
bike-Liebhabers höherschlagen lassen. 
 
 
Bericht / Bilder:  
Christofer Vlaovic-Hugel und Daniel Schrödel 
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DAV-Jugend 

Jugend Rückblick 1. Halbjahr 2023 

KletteräffchenÊundÊClifϐhanger 

Wie gewohnt ging es mit unserer Gruppenstunde am MiƩwoch wieder los. Dabei 
wurden die Namen unserer beiden Jugendgruppen nach einer demokraƟschen Ab-
sƟmmung von Jugend 1 & 2 in die „KleƩeräffchen“ für die 8 – 10 jährigen Kinder 
und die „Cliĭanger“ für die 10 – 12 jährigen Kinder umbenannt. Außerdem haben 
sich die Teilnehmerzahlen für die beiden Gruppen auf ca. 25 Mitglieder pro Gruppe 
eingependelt. Somit waren jeden MiƩwoch mit der JungmannschaŌ im Durch-
schniƩ mindestens 50 Mitglieder der Jugendgruppe verteilt auf 3 Sessions von 
17:00 bis 23:00 Uhr in der KleƩerhalle. Neben dem normalen KleƩern in der Halle 
wurden vor allem während der Sommerzeit auch viele Gruppenspiele wie Fußball, 
„Capture the Flag“, „Ninja“, „Engel auf Erden“ auf dem an die KleƩerhalle angren-
zendem Parkgelände gespielt und wir haƩen jedes Mal eine Mords Gaudi. Aller-
dings wurden auch theoreƟsche Themenbereiche wie die Knotenkunde behandelt 
und es wurde fleißig das Slacklinen trainiert. 
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DAV-Jugend 

 

Zusätzlich ging es zum KleƩern in die Boulder-

halle nach Nürnberg, es gab einen Spiel- und 

Spaß-NachmiƩag, tradiƟonell wurde die Eisdie-

le in Schwabach besucht und es gab eine Höh-

lenwanderung in der fränkischen Schweiz. Ein 

Highlight war sicherlich auch unser erster Fels-

kleƩerausflug ins Pegnitztal, bei dem die Kids 

das erste Mal an unserem fränkischen Kalk-

stein kleƩern konnten und es zur Belohnung 

ein Eis in Vorra gab. Dabei wurden unsere Aus-

flüge in „Ecopoint“ Manier größtenteils mit 

öffentlichen VerkehrsmiƩeln und zu Fuß ausge-

führt. Die Sonnwendfeier fiel für uns dieses 

Jahr aufgrund eines Missverständnisses leider 

aus, aber wir hoffen, dass wir nächstes Jahr 

wieder dabei sein dürfen.  
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DAV-Jugend 
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DAV-Jugend 

Auch beim Tag der Jugendverbände waren wir wieder akƟv mit dabei. Alle Infos zu 
neuen AkƟonen und unsere ausführlichen Berichte findet ihr auf unserer Website, 
welche ihr ganz einfach über den angehängten QR-Code erreichen könnt (siehe 
unten). Falls ihr Instagram habt könnt ihr uns auch gerne unter „jdav_schwabach“ 
folgen! 

Wir freuen uns auf viele neue Abenteuer im neuen Halbjahr nach den Sommerferi-
en und wünschen allen Kindern schöne Ferien! 

Eure Jugendleiter 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    QR-Code zur DAV-SC-Jugend 
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DAV-JUMA 
 

JungmannschaŌ Rückblick 1. HJ 2023 

Das neue Jahr begann mit unserer 8-tägigen Silvesterskifahrt nach FlaƩach in Osƫ-
rol. Trotz wenig Schnee haƩen wir tolle Pistentage am Mölltaler Gletscher und in 
Heiligenblut und konnten auch zwei schöne Skitouren in Richtung Seebachhöhe und 
auf den hohen Bolz machen. Ein Faktor für den Erfolg der Skitouren war sicherlich 
unser Vorbereitungswochenende im Dezember in Oberstdorf, weshalb wir auch in 
diesem Jahr wieder ein Anfänger WE planen. Als nächstes ging es für ein Wochen-
ende zum Skitourengehen rund um Salzburg. Leider mussten weitere geplante Ski-
touren wegen schlechten Verhältnissen und Teilnehmermangel in der Klausuren-
phase abgesagt werden. KleƩertechnisch wurde jeden MiƩwoch in der Halle trai-
niert und es ging ab und zu auch zum KleƩern in die Fränkische und ins Altmühltal. 
Unser Pfingstausflug ins Oberreintal war wie immer ein Highlight mit wunderbaren 
AlpinkleƩereien und HüƩengaudi (vor allem die Kuhglocke am StammƟsch hat es 
uns angetan. Besonders schön war, dass dieses Jahr auch die JungmannschaŌ Am-
berg mit uns unterwegs war und wir den ganzen Trip kompleƩ mit öffentlichen Ver-
kehrsmiƩeln und dem Radl durchführen konnten (#ecopoint).  
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DAV-JUMA 
 

 

Neben dem KleƩern wurde auch zum Radeln gegangen, wobei sich neben den klas-
sischen MTB-Touren am Heidenberg insbesondere das „Gräwln“ (vom engl. Gravel-
bike) steigender Beliebtheit erfreute und auch die Skills beim Slacklinen weiter in 
Richtung Longlines verbessert wurden. Die erste JahreshälŌe ging mit einer Über-
nachtung auf der Düsselbacher HüƩe zu Ende. 
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DAV-JUMA 

 

Auch außerhalb des DAV-Programms wurden in der KleƩerhalle fleißig Pläne ge-
schmiedet und so wurden Skitouren auf das Wesƞalenhaus im Sellrain, eine kleine 
SilvreƩa Runde mit Besteigung des Pizos Buinos sowie eine Berner Oberland Durch-
querung mit Besteigung des Groß Grünhorns unternommen. KleƩermäßig wurden 
beispielsweise die Rote Flüh Südverschneidung oder die Route „Miss Nesselwängle“ 
im Tannheimer Tal begangen. Auch rund um Salzburg wurde gekleƩert, wobei Fipsi 
und Schorsch die 280km weite Strecke von Schwabach nach Salzburg an einem Tag 
mit dem Radl bewälƟgten. Alle Berichte und Infos zu geplanten Touren gibt es auf 
der Website, welche ihr über den QR-Code (siehe unten) erreicht. Wir freuen uns 
auf ein gutes zweites Halbjahr mit hoffentlich vielen schönen AkƟonen.  

HmlaA die JungmannschaŌ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    QR-Code zur DAV-SC-JUMA 



 

 

 


